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Autor Heinz Strunk stellt bei der Göttinger Früh-
jahrslese seinen Roman „Zauberberg 2“ live vor.
Unsere Leser können fünfmal zwei Freikarten für
dieses Literatur-Event gewinnen. SEITE 8

Zauberberg 2
Vom30.Mai bis 1. Juni finden in diesem Jahr die Keiler-
tage statt. Am Familiensonntag werden auf dem Ge-
lände an der Burgruine Hardenberg Ritterkämpfe und
rockende Dinosaurier geboten. SEITE 7

Saurier & Ritter
KeilertageVerlosung

Holiday on Ice:
Freikarten
gewinnen

Vom 28. bis 30. März ist die erfolgreichste Eis-Show der Welt mit ihrem neuen Programm
„Horizons“ zu Gast in der Lokhalle. Unsere Leser können Freikarten gewinnen. SEITE 8
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Wo ist der lokale
Band-Nachwuchs?
GÖTTINGEN. Der Newco-
mer-Musikpreis „Local Heroes
Niedersachsen“ geht in die
nächste Runde. Auch für die
Region Göttingen ist der Band-
contest gestartet – bis zum 30.
April kann man sich bewerben.
Am Samstag, 21. Juni, wer-
den die ausgewählten Musiker
und Bands in der Musa auf der
Bühne stehen. Es können sich
Bands, Duos sowie Solistinnen
und Solisten aus allen Genres
der Popularmusik bewerben.
Teilnehmen könnenNewcomer-
acts, die eigene Songs für einen
30-minütigen Auftritt haben
und nicht älter als 30 Jahre sind
(bei Bands Durchschnittsalter).
Alle Informationen gibt es auf
www.localheroes-nds.de, Be-
werbungenmailen an kontakt@
rockbuero-goettingen.de.STAR

HausHalts-
auflösungen &
entrümpelungen

 Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen

 Umzüge und Kleintransporte
 Haus- und Grundstückspflege
 Dachreinigung, Terrassenreinigung
 Rasen mähen, Gartenarbeiten
 Hecken und Strauchschnitt
 Fassadenreinigung
 Hochdruckreinigungsarbeiten
 Übergabe von Wohnung, Haus

oder Grundstück,
besenrein

evtl. kostenlos durch Anrechnung
von Wertgegenständen

Rudolf-Wissell-Str. 6
37079 Göttingen
Tel: 0551/70794479
www.dienstleistungen-rund-ums-haus.de

Dienstleistungen rund ums Haus:
Kompetent, fachgerecht, faire Preise

MATRATZENBERATUNG
MIT RÜCKENMESSUNG

A7 KS-GÖ / Abf. Hedemünden · Mündener Str. 9 · vor der Tür

Termin unter Tel.: 05545 - 6312

Auswahl auf über 1.500 m2 · www.betten-kraft.de

Dienstag – Freitag 10 – 17 · Samstag 10 – 14 Uhr
Exklusiv-Termin: Dienstag – Freitag 17 – 19 Uhr
(außerhalb der Öffnungszeiten)
Montags geschlossen

Jetzt Beratungstermin mit Rückenmessung
im Liegen buchen und die individuelle Anpassung

und Unterstützung sofort spüren.

Fuso ab 165.000,- € inkl. UST

Daily ab 210.000,- € inkl. UST

Made inGoslarmit Ökostrom

Wilde Expedition Truck
zu Hammerpreisen sofort verfügbar!
Allrad, Untersetzung, Diff-Sperren, 900 Ah LiFePo4 Batterie,
820 W Solar, ab 1,2 t Zuladung, alte FSK3, 4/5 Gurtplätze, reisefertig

Auto Wilde GmbH
Vienenburger Str. 12
38640 Goslar

Tel.: +49 (0) 53 21 / 6 85 39-0
E-Mail: verkauf@auto-wilde.de
www.auto-wilde.de

Allrad, Untersetzung, Diff-Sperren, 900 Ah LiFePo4 Batterie,
820 W Solar, min. 1,3 t Zuladung, alte FSK3, 4/5 Gurtplätze, reisefertig

Seit über 60 Jahren

www.guenther-bestattungshaus.de
Tel.: 05 51/50 48 30

Königsallee 44
37081 Göttingen

24 Stunden
dienstbereit

100.000100.000
Liter EmotionenLiter Emotionen... wennWasser... wennWasserzur Showwird!zur Showwird!

BEREITS ÜBER 1MIO. BEGEISTERTE ZUSCHAUER !

Tickets: 0700-599 000 00 -www.zirkus-charles-knie.de

Freitag u. Samstag um 16.00 Uhr + 19.30 Uhr
Sonntag um 11.00 Uhr + 15.00 Uhr
Montag nur um 16.00 Uhr

FestplatzTwetge
EINBECK 31.28.
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80 Jahre Kriegsende
Zeitzeugengespräch im Museum Friedland
FRIEDLAND. Im Mai ist es 80
Jahre her, dass der Zweite Welt-
krieg zu Ende ging. Das ist auch
für das Grenzdurchgangslager
Friedland ein besonderes Da-
tum. Darum und um „Erinne-
rung und Gegenwart“ geht es
am Donnerstag, 20. März, um
18.30 Uhr bei einem Zeitzeu-
gengespräch in der evangeli-
schen Lagerkapelle.

Edelgard Grothey, Martin Ad-
loff und Gerd-Helmut Schäfer
gelangten nach dem Ende des
Krieges aus Ostpreußen auf
unterschiedlichen Wegen nach

Friedland. Die Kriegskinder von
damals erzählen von ihren Er-
lebnissen und berichten, was es
bedeutet, ein Flüchtling zu sein.
An einemOrt wie Friedland blei-
ben die Folgen von Flucht und
Verfolgung bis in die Gegen-
wart sichtbar.
Der Eintritt zum Zeitzeugenge-
spräch ist frei. Die Lagerkapelle
befindet sich auf dem Gelände
des Grenzdurchgangslagers in
Haus 20. Vor der Veranstaltung
besteht um 17 Uhr die Möglich-
keit zur Teilnahme an einer kos-
tenlosen Führung.
Vor dem Hintergrund des

Kriegsendes führt das Muse-
um Friedland im Lauf des Jah-
res mehrere Veranstaltungen
durch, die Kriegsfolgen themati-
sieren. Auch auf den Social-Me-
dia-Kanälen des Museums wird
das Thema auch aufgegriffen.

Das Museum Friedland ist mitt-
wochs bis sonntags zwischen
10 und 18 Uhr geöffnet. Für
alle Fragen rund um den Be-
such im Museum Friedland ist
der Besucherservice telefonisch
unter 05504 / 80 56 200 oder
per E-Mail unter besuch@mu-
seum-friedland.de zu erreichen.

Tobias Burchard

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste LP/CD/Download war ...
…Bravo Hits

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
…mit dem Austragen von Zeitungen.
Mit dem Geld habe ich mir mein erstes Handy gekauft

3. Die größte Erfindung der Menschheit ist für mich ...
…das Internet.

4. Erfundenwerden müssten unbedingt noch ...
…Energiespeicher für das Einfamilienhaus, die
Sonnenenergie im Sommer für den Winter speichern können.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
…meine Frau und meine Kinder.

6. Wenn ich nur 15 Euro für denWochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
…eine Mettwurst und ein frisches Graubrot.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre…
... Pepe Nietnagel in „Die Lümmel von der ersten Bank“. Seine Streiche waren legendär.

8. Wenn ich König von Südniedersachsen wäre, dann ...
…würde es in jedem Ort eine Kneipe geben, zur Förderung des Miteinanders und der Gemeinschaft.

9. 2025 freue ich mich besonders auf ...
…die geplanten Urlaube und Feiern.

10. In meinem Lebenmöchte ich unbedingt noch ...
…mit dem Schiff die norwegischen Fjorde bereisen.

Mit seinen Konzerten bereichert
der Männergesangverein Seu-
lingen die Kultur im Eichsfeld,
von Suhlesingen im Sommer bis
zum tradionellen Weihnachts-
konzert. Ende Januar wurde der
Sängerball groß gefeiert. Tobias
Burchard ist Schriftführer beim
MGV Seulingen. Er wurde am26.
Juli 1987 in Duderstadt geboren
und ist in Seulingen aufgewach-
sen.
Nach seinemRealschulabschluss
an der HSR Duderstadt absol-
vierte Burchard eine Ausbildung
zum Technischen Zeichner, ge-
folgt von einer Weiterbildung
zum Staatlich geprüften Tech-
niker für Versorgungstechnik.
Heute ist er Betriebsleiter bei

der Firma Fiedler Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik in Gie-
boldehausen.
Tobias Buchard ist glücklich ver-
heiratet und Vater von drei Kin-
dern. Zu seinen Hobbys gehören
Fußball und Singen. Früher war
er viele Jahre als Jugendtrainer
beim TSV Seulingen aktiv.
Der leidenschaftliche Fan von
Bayern München ist heute als
Schriftführer und aktiver Sänger
im MGV Seulingen engagiert.
In seiner Freizeit genießt er es,
am Wochenende zu grillen und
die Zeit imGarten zu verbringen.
Dabei folgt er seinem Motto:
„Genieße den Moment und sei
dankbar, dass es uns gut geht.“

Foto: privat

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 3 07 14 44

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Adler-Apotheke, Königsallee 66 (8-8 Uhr) 0551 / 6 50 21

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheke oder:
Privil. Rats-Apotheke in Uslar, Lange Straße 24 (8.30-8.30 Uhr) 0 55 71 / 30 26 90

Radolfshausen/Eichsfeld
Laurentius-Apotheke in Gieboldehausen,Marktstraße 4 (9-9 Uhr) 0 55 28 / 9 81 44
Leine-Apotheke in Leinefelde, Bergstraße 7 (8-8 Uhr) 0 36 05 / 50 16 00

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 30 71 444
Eichsfeld: GP Hupach, Schmidt & Schmidt in Duderstadt, Hindenburgring 5a,Tel 0 55 27 / 25 95
(Sprechzeit: 10 bis 11 Uhr oder nachVereinbarung)
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

K KOMMENTAR

„War das nicht ein Tempo-50-
Schild?“ – „Du wirst doch be-
stimmt langsam müde, willst
Du nicht lieber eine Pause ma-
chen?“ – Was macht man mit
einem Beifahrer, der solche
Kommentare abgibt? Genau:
Wird nur, wenn es um Leben
und Tod geht noch einmal mit-
genommen. Das geht bei mo-
dernen Pkw nicht, denn da ist
der erhobene Zeigefinger einge-
baut und lässt sich in Neuwagen
oft nur noch mit Mühe abstel-
len. Das Ganze heißt Assistenz-
system und soll die Sicherheit im
Straßenverkehr erhöhen.

Wer online nach Menschen
sucht, die davon begeistert sind
und es sogar noch ausbaufähig
finden, stößt eigentlich nur auf
Radfahrer. Was verständlich ist,

wenn man sieht, wie rücksichts-
los rasant sich manche Autofah-
rer an Radlern in der Stadt und
über Land vorbeidrängeln. Aber
helfen Assistenzsysteme hier
wirklich weiter?
Wie sicher ist etwas, das mäch-
tig nerven und damit auch ab-
lenken kann? Wie sicher ist es,
wenn jemand am Steuer sitzt,
der die 50 auf dem Schild oh-
ne Assistenten nicht erkennt?
Oder sich am Ende nur noch auf
das verlässt, was die Technik
sagt? Und vor allem: Wenn die
Unfallursache überhöhte Ge-
schwindigkeit ist, war es doch
eher selten so, dass der Fahrer
aus Versehen ein Schild überse-
hen hat. Wer nachts in der Stadt
mit mehr als 100 Stundenkilo-
metern unterwegs ist, wird sich
nicht von einem „intelligenten

Geschwindigkeitsassistenten“
davon abhalten lassen. Zumal,
wenn vielleicht auch noch Alko-
hol das Resthirn vernebelt. Kurz
formuliert: Die Intelligenz, die es
schafft, hirnlosen Autofahrern
Vernunft einzutrichtern, ist lei-
der noch nicht erfunden.
Da hilft wohl nur das autonome
Fahren, wo die Assistenzsyste-
me das Fahrzeug vollautoma-
tisch komplett regelkonform
über die Straße lenken. Rein-
setzen und sich sicher ans Ziel
chauffieren lassen – so etwas
gibt es übrigens längst. Es heißt
Bus oder Bahn und es ist auch
noch sehr klimafreundlich. Wird
aber leider viel zu wenig geför-
dert, weshalb es qualitätsmäßig
bei vielen Menschen durchfällt
und viel zu wenig genutzt wird.

STEFANIE ARNDT

Mit Sicherheit

Geflüchtete Frauen während einer Rast neben einem britischen Armeezelt bei Besenhausen.
Foto: Museum Friedland

REGION. Seit diesem Monat
ist es wieder so weit: Saba-
burg-Falkner Rainer Cremer
lässt seine Greifvögel am Burg-
berg im Tierpark Sababurg bei
Hofgeismar starten. Die Flug-
show findet täglich (außer mon-
tags) um 11.30, 14 und 16.15
Uhr statt.
Mit dabei sind die bekannten
Publikumslieblinge wie Weiß-
kopfseeadler „Medusa“, der
Europäische Seeadler „Amur“,
Steppenadler „Da Vinci“, Wald-
kauz „Poldi“ und Schneeeule
„Smilla“. Zum Flugprogramm
gehören auch pfeilschnelle Fal-
ken, in Kompanie fliegendeHar-
ris Hawks, Rot- und Schwarzmi-
lane sowie die lautlosen Jäger
der Nacht, Uhus und Schlei-
er-Eulen. Ganz nebenbei kann
man den tollen Ausblick vom
Burgberg über den ganzen Tier-
park genießen.
Der Tierpark Sababurg hat täg-
lich geöffnet, jetzt im März von

9 bis 17 Uhr, dann von April bis
September von 8 bis 18 Uhr.
Hunde dürfen mit den Park,
müssen aber kurz angeleint blei-
ben und dürfen nicht in die Kon-

taktgehge. Das Parken ist gratis.
Wer den Besuch mit einer Rad-
tour verbinden möchte, findet
hier Ladestationen für E-Bikes
(und auch für E-Autos).

Weitere Infos gibt es unter der
Telefon 05671 / 7 66 49 90 oder
www.tierpark-sababurg.de.

STAR
Foto: Petra Redecker

LANDKREIS. Die Haushaltssatzung
2025/2026 des Landkreises Göttingen ist
ein Thema der nächsten Sitzung des Göttin-
ger Kreistags am Mittwoch, 19. März, um
15 Uhr im Ratssaal des Neuen Rathauses
Göttingen.

In Sachen Haushalt geht es unter ande-
rem um die Anschaffung eines Schwimm-
containers für den Landkreis. Der soll zum
einen da zum Einsatz kommen, wo beste-
hende Bäder saniert und deshalb vorüber-
gehend geschlossen werden, aber auch
Schwimmunterricht da ermöglichen, wo
es kein Schwimmbad gibt. „In einer Zeit,
in der immer weniger Kinder und Jugend-
liche schwimmen können, müssen wir aktiv
Maßnahmen ergreifen, um diese lebensret-
tende Fähigkeit zu vermitteln“, heißt es in
der Begründung eines CDU-Antrags. Für die
Anschaffung eines solchen Containers als
„zukunftsfähige und nachhaltige Lösung“
setzt sich auch Thomas Carl Stiller von

der FDP-Kreistagsfraktion ein: „Fraktions-
übergreifend waren wir uns in den letzten
Jahren immer einig, wenn es darum ging
die Schwimmfähigkeiten bei Kindern und
Jugendlichen zu sichern und zu fördern.“
Das Thema wurde vorab im Fianzausschuss
diskutiert (bei Redaktionsschluss noch nicht
beendet). Hier stand auch der Antrag der
Mehrheitsgruppe aus SPD und Grünen auf
der Tagesordnung. Demnach wird die An-

schaffung eines Schwimmcontainers auf
Mietbasis angestrebt.
Beraten wird im Kreistag auch die Einfüh-
rung einer Anlieferungskarte für Grünab-
fälle im Landkreis. Die Karte soll es priva-
ten Haushalten ermöglichen, gegen eine
Jahresgebühr von 25 Euro Grünabfälle an
Annahmestellen des Landkreises abzuge-
ben. Damit sollen unter anderem illegale
Entsorgungen in der Natur verhindert wer-
den. Eine entsprechende Anlieferungskarte
gibt es bereits in anderen Kommunen, unter
anderem im Landkreis Nordhausen.
Die ganze Tagesordnung sowie die Bera-
tungsunterlagen sind im Kreistagsinfor-
mationssystem bei landkreisgoettingen.de
öffentlich zugänglich. Im Anschluss an
die Sitzung, spätestens jedoch zwei Stun-
den nach Beginn, besteht die Gelegenheit,
Anfragen an die Politik und Verwaltung zu
stellen. Die Sitzung wird vom StadtRadio
Göttingen als Audio-Stream live übertra-
gen. STAR / Foto: pixabay

FlugshowmitMedusa und Poldi

Mobile Schwimmcontainer und
Grünabfall-Anlieferungskarte

Tierpark Sababurg präsentiert dreimal täglich seine Greifvögel

Kreistagssitzung am Mittwoch in Göttingen: Haushaltssatzung auf der Tagesordnung
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„Ein ordentliches Jahr 2024“
Sparkasse Göttingen stellt ihre Bilanz vor – Betriebsergebnis liegt nur leicht unter dem des Vorjahres

GÖTTINGEN. Die Sparkasse
Göttingen hat ihre Bilanz für das
Geschäftsjahr 2024 vorgestellt,
es endete demnach „zufrieden-
stellend“. Das Betriebsergebnis
lag nur leicht unterhalb dem des
Vorjahrs, der Jahresüberschuss
konnte stabilisiert und gegen-
über dem Jahr 2024 leicht aus-
gebaut werden. „Die Sparkasse
Göttingen bewies auch unter
geopolitisch und wirtschaftlich
schwierigen Rahmenbedingun-
gen Stärke“, so das Fazit von In-
es Dietze, Vorstandsvorsitzende
der Sparkasse Göttingen.

Angesichts der angespann-
ten konjunkturellen Lage in
Deutschland konnte der Kun-
denkreditbestand nicht auf Vor-
jahresniveau gehalten werden.
Er beläuft sich auf 3,58 Milliar-
den Euro. Nach der Zinswende
der Europäischen Zentralbank
war das Geschäftsjahr 2024
erstmals wieder von einer sich
leicht abflachenden Zinskurve
gekennzeichnet. Entsprechend
„zinssensibel“ hätten die Kun-
den ihre Anlageentscheidungen
getroffen. Die Kundeneinlagen
stiegen im Vergleich zum Vor-
jahr um 1,7 Prozent auf mehr
als 3,5 Milliarden Euro.

Mit 312,5 Millionen Brutto-
absatz in Wertpapieranlagen
lag die Vertriebsleistung der
Sparkasse Göttingen nahezu
auf dem Niveau des Vorjahres.

Bevorzugt wurden von den
Kundinnen und Kunden Invest-
mentfonds (35,5 Prozent),
gefolgt von festverzinslichen
Wertpapieren und Aktien.

NEUES FÜHRUNGSDUO FÜR
DAS PRIVATE BANKING

Seit September letzten Jahres
verstärkt ein neues Führungs-
duo das Private Banking: Dirk
Bathke hat die Gesamtleitung
für das Private Banking, das Ge-
nerationenmanagement sowie
das Vermögens- und Vorsor-
gemanagement inne. Daniela
Henkelmann, mit über 15 Jah-
ren Erfahrung als stellvertreten-
de Abteilungsleiterin im Private
Banking der Sparkasse Göttin-

gen, vervollständigt das Duo.
Nach zweijähriger Tätigkeit als
Führungskraft bei einer Privat-
bank in Würzburg ist sie zurück
an ihre alte Wirkungsstätte ge-
kommen, um die Leitung der
Abteilung Private Banking zu
übernehmen.

ERHOLUNG IM
IMMOBILIENGESCHÄFT

Im ersten Halbjahr 2024 wa-
ren in Göttingen weitere Preis-
rückgänge im Bereich der Ge-
brauchtimmobilien zu beobach-
ten. Dabei konzentrierte sich
der Preisverfall vor allem auf
sanierungsbedürftige Objekte
undObjekte in weniger nachge-
fragten Lagen. Im zweiten Halb-

jahr stabilisierten sich die Preise
größtenteils. Bei der Vermark-
tung nimmt der energetische
Zustand einer Immobilie einen
immer größeren Stellenwert
ein.

FOKUS LIEGT KÜNFTIG AUF
NACHHALTIGKEIT

Das für alle Sparkassen gelten-
de Geschäftsmodell laute „Ein-
lagen aus der Region – für eine
Kreditversorgung in der Regi-
on“.
„Dabei geht es hauptsächlich
darum, die Zukunft nachhaltig
zu gestalten – für diese sowie
für die künftigen Generatio-
nen“, erklärt Ines Dietze. Die
Sparkasse Göttingen verstehe

unter Nachhaltigkeit sowohl die
ökologische, die ökonomische
als auch die soziale Komponen-
te. „Für die regionalen Betrie-
be muss und will die Sparkasse
Göttingen mehr sein als ein Kre-
ditinstitut. Wir sehen es als un-
sere Aufgabe, unsere Kunden
bei ihren Transformationen zu
begleiten, sie zu unterstützen
und ihr erster Ansprechpartner
für Fragen rund um ihre Finan-
zen zu sein“, erläutert Vor-
standsmitglied Uwe Maier.

ENGAGEMENT FÜR
DIE REGION

Um regionale Projekte und Initi-
ativen zu stärken, gingen 2024
über 800.000 Euro im Rahmen
von Spenden, Sponsoring und
aus Mitteln der Lotterie PS-Spa-
ren+Gewinnen von der Spar-
kasse Göttingen an zahlreiche
Vereine und gemeinnützige Or-
ganisationen in den Bereichen
Soziales, Kultur, Sport, Bildung,
Wissenschaft und Umwelt. „Zu-
dem wurden viele weitere Pro-
jekte durch die regionale Spen-
denplattform ,WirWunder‘ mit
Online-Spenden deutlich unter-
stützt. Seit August 2022 steht
diese Plattform für die regiona-
len Vereine und Einrichtungen
zur Verfügung und hat bereits
für 158 angemeldete Projekte
über 360.000 Euro eingesam-
melt,“ freut sich Ines Dietze.

SKGÖ / STAR

Ab 1. Juli Parkraumbewirtschaftungszone im Ostviertel
GÖTTINGEN. Der Verwal-
tungsausschuss der Stadt Göt-
tingen hat beschlossen, das Par-
ken im Ostviertel neu zu regeln.
Dazuwird eine Parkraumbewirt-
schaftungszone eingerichtet, in
der ab dem 1. Juli Parkgebühren
anfallen werden.
Ziel ist eine Verringerung des
Parkdrucks in den betroffenen
Wohnquartieren. Anwohnende

werden rechtzeitig vor Beginn
der neuen Regelung Bewoh-
nerparkausweise beantragen
können.
Räumlich ist die Zone begrenzt
durch die StraßenAmSteinsgra-
ben, Friedländer Weg und Düs-
tere-Eichen-Weg sowie Ewald-
straße, Herzberger Landstraße
und Merkelstraße. Menschen
ohne Bewohnerparkausweis

bezahlen per App oder an ei-
nem Parkscheinautomaten.
Insgesamt befinden sich etwa
2.000 öffentliche Parkplätze
in dem Gebiet. Rund um die
Schillerwiesen, die als wichtiges
Erholungsgebiet von Menschen
aus dem gesamten Stadtgebiet
besucht werden, kann abwei-
chend von der üblichen Höchst-
parkdauer von vier Stunden für

bis zu elf Stunden geparkt wer-
den.
Die Einrichtung einer Parkzone
habe den Vorteil, dass nur an
den Einfahrten zu den jeweili-
gen Bewohnerparkbereichen
entsprechende Hinweise ange-
bracht werden müssten. Somit
würden deutlich weniger Schil-
der aufgestellt, heißt es aus der
Stadtverwaltung. PDG

Die Vorstandsvorsitzende
Ines Dietze und der
stellvertretende
Vorstandsvorsitzende
Uwe Maier.
Foto: Sparkasse Göttingen

Sebastian Staender spricht zu den Kindern – links: Andreas Müller. Foto: Privat

DRAMFELD. Mädchen und
Jungen der Grundschule am
Drammetal haben 900 Euro an
ihre Partnerschule in Sri Lanka
gespendet. Schulleiter Sebasti-
an Staender und Kristina Döh-
ling, Vorsitzende des Förder-
vereins der Grundschule, voll-
zogen die symbolische Überga-
be des Geldes an Andreas Mül-
ler vom Verein Ward 25 – Hilfe
für Sri Lanka „vor versammelter
Mannschaft“; heißt: vor allen
Schülerinnen und Schülern (Fo-
to).
Die Kinder hätten mit großer
Begeisterung und Stolz auf ihre
Leistung reagiert – denn sie hat-
ten 800 Euro durch einen Spon-
sorenlauf zusammenbekom-
men, teilte Staender mit. Der
von der Schule organisierte Lauf
habe den Schülern die Möglich-
keit geboten, sich aktiv für ihre
Partnerschule in Sri Lanka einzu-
setzen. Der Junggesellenverein
Dramfeld in der Gemeinde Ros-

dorf habe weitere 100 Euro bei-
gesteuert. Diese Unterstützung
des Anliegens unterstreiche die
starke Gemeinschaft und das

Engagement der Menschen in
Dramfeld für Bildung und inter-
nationale Zusammenarbeit, so
Staender.

Infos zum Verein Ward 25 mit
Sitz in Göttingen stehen auf der
Website www.ward25.de.

SEST / SKI

GÖTTINGEN. Passend zum Duell der BG Göttingen mit
den Telekom Baskets Bonn und zur Rückkehr der Ex-Veil-
chen Till Pape, Bodie Hume und Rihards Lomasz nach
Göttingen organisiert der Basketball-Klub einen großen
Familienspieltag.

Für die Kinder wird es am Sonntag, 23. März, ab 13.30
Uhr viele Aktionen im Foyer der Sparkassen-Arena ge-
ben: Die kleinen Fans können sich Glitzertattoos auf-
tragen lassen sowie BG-Mandalas ausmalen. Für ein
Erinnerungsfoto steht BG-Maskottchen „Zuffi“ an einer
Foto-Station zur Verfügung. An einer Ballwurfmaschine
gibt es Preise zu gewinnen. Stärken können sich die Gäs-
te an diesem Tag mit frisch gebackenen Waffeln am Stil.
Zudem werden Fanartikel für Kinder am Fanshop-Stand
vergünstigt angeboten.

Tickets für den Familienspieltag gibt es noch im On-
line-Ticketshop (Link auf www.bggoettingen.de), an der
Ticket-Hotline unter 0 18 06 / 99 11 70 (0,20 Euro/Anruf
inkl. MwSt. aus allen Netzen), in der BG-Geschäftsstelle
im Sartorius Basketball Lab (Schützenplatz 2) sowie bei
den bekannten Kartenvorverkaufsstellen. BG

Kinder helfen Schülern in Sri Lanka

BG-Mandalas undGlitzer-Tattoos

Grundschule Drammetal: Mädchen und Jungen sammeln 800 Euro bei Sponsorenlauf

Basketball: Veilchen laden am 23. März zum großen Familienspieltag ein – Vorverkauf läuft

FOLLOW
US!

GOES

Bodie Hume kehrt mit den
Telekom Baskets am 23. März
zurück in die S-Arena –
hier noch im BG-Trikot.
Foto: Swen Pförtner

SCHONLAU BAU
ganz genau!

Hardegsen
Telefon 0 55 05 - 94 79 00

www.schonlau-bau.de

Schimmel?Schimmel?

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, nebenC&A

37073Göttingen · Telefon 0551-56001

OTZIPKÁ S
Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de

RoteStr. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr
Sa. 8.00 -12.00Uhr

Hauptstraße21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Kasselerlachs
1 kg 10,49€
Beinscheibe
1 kg 8,99€
Rollschinken
100g 2,35€
Kochschinken
100g 2,10€

Angebot vom
18.03.-22.03.2025

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

Brennholz-/
Kaminholzverkauf
vorgetrocknet. Preis ab 115,– €/per
SRM, zzgl. MwSt. und Lieferung.

Pro Baum GmbH
( 0551-66520

Zwei Raten geschenkt!³

Dacia Duster Essential ECO-G 100
mit bis zu 7 Jahren Garantie²
schon ab 169,00 €¹ finanzieren

Dacia Duster ECO-G 100: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 8,1 (6,5); CO2-
Emissionen kombiniert (g/km): 127 (147); CO2-Klasse: D (E).
¹ Fahrzeugpreis: 23.529,86 €. Anzahlung: 1.245,00 €. Nettodarlehensbetrag: 18.787,53 €.
Effektiver Jahreszins: 5,99 %. Gebundener Sollzins: 5,832 % p.a.
Laufzeit: 60 Monate. 59 Monatsraten zu je 169,00 € mit einer Schlussrate
von 13.558,86 €. Gesamtbetrag Darlehen: 23.529,86 €. Darlehensgeber: Mobilize
Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland,
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Bonität vorausgesetzt. Gültig für Finanzierungsverträge

von Dacia Neuwagen 10.03.2025 bis zum 31.03.2025 und Zulassung vom 31.12.2024 bis 31.03.2025,
solange Vorrat reicht.

Hermann GmbH in Northeim
DACIA VERTRAGSHÄNDLER
Robert-Bosch-Str. 5

2 Dacia Treuegarantie der Renault Deutschland AG, nach Ablauf der Herstellergarantie bis maximal
7 Jahre oder 150.000 km. Mit Garantieanspruch gemäß Garantiebedingungen bei regelmäßiger
Wartung nach Herstellervorgabe bei Ihrem Dacia Vertragspartner. Weitere Informationen
unter: https://www.dacia.de/treuegarantie.html. Abb. zeigt Dacia Duster Expression mit
Sonderausstattung.
³ Gültig nur für Privatkunden/-innen mit Leasing- oder Finanzierungsvertrag (ausgenommen Dacia
Bigster) über mindestens 24 Monate bei Mobilize Financial Services – einem Geschäftsbereich der
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss - und Vertragsschluss
zwischen 01.03. und 31.03.2025 sowie Zulassung bis zum 31.03.2025. Die Erstattung der beiden
Monatsraten erfolgt durch die Renault Deutschland AG und wird durch Mobilize Financial Services
spätestens bis zum Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit ausgezahlt. Der maximale Erstattungsbetrag
beträgt 300 € pro Monat (max. Gesamtbetrag 600 €).

 Dacia Treuegarantie der Renault Deutschland AG, nach Ablauf der Herstellergarantie bis maximal
7 Jahre oder 150.000 km. Mit Garantieanspruch gemäß Garantiebedingungen bei regelmäßiger
Wartung nach Herstellervorgabe bei Ihrem Dacia Vertragspartner. Weitere Informationen
unter: https://www.dacia.de/treuegarantie.html. Abb. zeigt Dacia Duster Expression mit
Sonderausstattung.
³ Gültig nur für Privatkunden/-innen mit Leasing- oder Finanzierungsvertrag (ausgenommen Dacia
Bigster) über mindestens 24 Monate bei Mobilize Financial Services – einem Geschäftsbereich der
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss - und Vertragsschluss
zwischen 01.03. und 31.03.2025 sowie Zulassung bis zum 31.03.2025. Die Erstattung der beiden
Monatsraten erfolgt durch die Renault Deutschland AG und wird durch Mobilize Financial Services
spätestens bis zum Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit ausgezahlt. Der maximale Erstattungsbetrag
beträgt 300 € pro Monat (max. Gesamtbetrag 600 €).

2 Dacia Treuegarantie der Renault Deutschland AG, nach Ablauf der Herstellergarantie bis maximal
7 Jahre oder 150.000 km. Mit Garantieanspruch gemäß Garantiebedingungen bei regelmäßiger
Wartung nach Herstellervorgabe bei Ihrem Dacia Vertragspartner. Weitere Informationen
unter: https://www.dacia.de/treuegarantie.html. Abb. zeigt Dacia Duster Expression mit
Sonderausstattung.
³ Gültig nur für Privatkunden/-innen mit Leasing- oder Finanzierungsvertrag (ausgenommen Dacia
Bigster) über mindestens 24 Monate bei Mobilize Financial Services – einem Geschäftsbereich der
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss - und Vertragsschluss
zwischen 01.03. und 31.03.2025 sowie Zulassung bis zum 31.03.2025. Die Erstattung der beiden
Monatsraten erfolgt durch die Renault Deutschland AG und wird durch Mobilize Financial Services
spätestens bis zum Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit ausgezahlt. Der maximale Erstattungsbetrag
beträgt 300 € pro Monat (max. Gesamtbetrag 600 €).

Besuchen sie uns HEUTE!

Hermann GmbH
Hans-Böckler-Str. 24 · 37079 Göttingen
Tel. (05 51) 30 56 03-0www.autohaus-hermann.de

Anzeige

0800/1234405
Der direkte Draht.
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Sperrung der Goetheallee
ab Montag

Junges Theater ab 2028
wieder an alter Stelle

GÖTTINGEN. Ab Montag,
17. März, bis voraussichtlich
Ende Mai wird die Goethe-Al-
lee zwischen Berliner Straße
und Geiststraße voll gesperrt.
Grund für die Sperrung ist die
Umgestaltung der Oberflächen
im Bereich des Walls sowie die
Sanierung der Fernwärmelei-
tung durch die Stadtwerke. Die
Zufahrt zur Goethe Allee erfolgt
dann über Obere-Masch-Straße

und Untere-Masch-Straße. Die
Ausfahrt erfolgt über die Obe-
re-Masch-Straße. Hierzu wird
der Platz der Synagoge für die
Dauer der Arbeiten für den Ver-
kehr freigegeben.
Die Arbeiten stehen nicht im Zu-
sammenhang mit der Maßnah-
me „Mehr Aufenthaltsqualität
in der Goethe Allee“. Hierzu soll
es im Sommer 2025 eine Bür-
gerbeteiligung geben. PDG

GÖTTINGEN. Die Sanierung
des Otfried-Müller-Hauses
(OMH), der Spielstätte des Jun-
gen Theaters, macht Fortschrit-
te. Die Stadtverwaltung ver-
meldet: „Nach einer intensiven
Planungsphase konnte Mitte
Februar die Vorentwurfspla-
nung abgeschlossen werden.
Die umfassenden Unterlagen
zur Sanierung des denkmalge-
schützten Gebäudes von 1837
(Villa) und 1857 (Saalbau) sowie
des neuen Erweiterungsbaus
werden derzeit von der Stadt
Göttingen geprüft.“
Im nächsten Schritt der Ent-
wurfsplanung würden bauphy-
sikalischeUntersuchungennicht
einsehbarer Bauteile vertieft.
Abstimmungen zur Barrierefrei-
heit und zur Gestaltung denk-
malgeschützter Innenräume,
Fassade und Dach seien in vol-
lemGange. Parallel dazu erfolge
die Konkretisierung der Kosten-
berechnung, deren Ergebnis im

Sommer erwartet wird. Die ak-
tuelle Kostenschätzung beläuft
sich auf 23 Millionen Euro. Der
vorgelegte Rahmenterminplan
sieht einen Abschluss der Bau-
arbeiten bis Ende 2027 vor, ge-
folgt von einer dreimonatigen
Einrichtungs- und Einübungs-
phase. Das Junge Theater soll
voraussichtlich im Frühjahr 2028
wieder für das Publikum öffnen.

PDG/Foto: Christina Hinzmann

REGION. Der Naturpark Mün-
den hat sein Veranstaltungs-
programm „Naturpark-Entde-
ckerangebote 2025“ vorgelegt.
Von März bis Oktober werden
Touren und Aktionen zu den
verschiedensten Themen ange-
boten. Gleich unter den ersten
Angeboten sind zwei in der
näheren Umgebung von Göt-
tingen.

Am Samstag, 29. März, startet
in Erbsen im Flecken Adelebsen
eine Frühblüher-Wanderung.
Märzenbecher & Co. sind die
Vorboten des Frühlings und
deshalb besonders beliebt. Ines
Gahl, Natur- und Landschafts-
führerin, geht mit ihren Gästen
um 14 Uhr auf dem Kirchberg
los, um die Blütenpracht zu ent-
decken.

Weiter geht es mit der „Wan-
derung zum Mittelpunkt der Er-
de“ am Sonntag, 30. März, ab

14 Uhr auf dem Geologie- und
Bergbaupfad im historischen
Steinbruch auf dem Hohen

Hagen bei Dransfeld. Der Na-
tur- und Landschaftsführer Ralf
König begleitet die Zeitreise von

der vulkanischen Entstehung
der Landschaft bis zur Nutzung
der Gesteine.

Mit dem Programm fällt auch
der Startschuss für das mittel-
alterliche Dorf Steinrode, ein
beliebtes Ausflugsziel bei Hann.
Münden (im Navi Kohlenstraße
101 eingeben). Es wird in die-
sem Jahr am 16.März, 27. April,
18. Mai, 29. Juni, 20. Juli, 17.
August, 7. September und 5.
Oktober jeweils von 11 bis 17
Uhr geöffnet haben.
Biber, Pilze, Mühlen, Tierspu-
ren,… die Entdeckerangebote
des Naturparks sind vielfältig
und für die ganze Familie geeig-
net. Das ganze Programm kann
unter www.naturpark-muen-
den.de abgerufen werden, hier
kann man sich auch für Veran-
staltungen anmelden. STAR

Frühblüherwanderung im
Flecken Adelebsen
mit Ines Gahl.
Foto: Naturpark Münden/Ralf König

Erlebnissemit Vulkanen, Bibern und Blumen
Naturpark Münden veröffentlicht seinen Veranstaltungskalender 2025

GÖTTINGEN. Wie beein-
flussen große Schlamm- und
Sandströme den Lebensraum
Tiefsee? Und wie lassen sie sich
besser nachvollziehen? Diesen
Fragen ist ein internationales
ForschungsteammitBeteiligung
der Universität Göttingen und
des Geomar Kiel nachgegangen
und hat mithilfe von Messgerä-
ten, die sonst hauptsächlich bei
Erdbeben eingesetzt werden,
den Meeresboden untersucht.
Damit nutzten die Forschenden
einen neuen Ansatz, mit dem
sie zwei massive Sedimentlawi-
nen vor der Westküste Afrikas
aufzuzeichnen konnten.

Die Ergebnisse der Untersu-
chungen sind in der Fachzeit-
schrift Geophysical Research
Letters erschienen.

Untermeerische Sedimentlawi-
nen (Trübeströme) erzeugen
die tiefsten Canyons der Erde,
lagern immense Sedimentmen-
gen ab und zerstören immer
wieder Telekommunikationska-
bel.
Bisher war das Wissen über
diese Prozesse stark begrenzt,
da Messgeräte, die sich in ih-
rem Weg befinden, von den
Trübeströmen zerstört werden.
Deshalb installierte das Team

2019 erstmals ein Dutzend Oze-
an-Boden-Seismometer (OBS)
imKongo-Canyon vor derWest-
küste Afrikas. Die Messgeräte
erfassen Signale, die von der
Oberfläche und demMeeresbo-
den unseres Planeten ausgehen.
Die Forschenden konnten damit
in mehreren Kilometern sicherer
Entfernung zunächst etliche Ein-
zelströme messen, die schließ-
lich als zwei massive Trübeströ-
me vereint den Kongo-Canyon
hinabwälzten. Weiter als 1.000
Kilometer tosten sie mit einer
Geschwindigkeit von 13 bis 27
Kilometern pro Stunde über
viele Tage durch die untermee-
rischen Schluchten. Zusätzlich
transportierten sie nicht nur
warmes Oberflächenwasser in
die Tiefsee, sondern auch große
Mengen an Kohlenstoff – fast
ein Viertel der Menge, die alle
Flüsse der Welt pro Jahr in die
Ozeane entlassen.

„Damit leisten Trübeströme ei-
nen bedeutenden Beitrag zum
Kohlenstoffentzug aus der Um-
welt, aber sorgen auch dafür,
dass das Ökosystem Tiefsee
immer wieder durch massive
Abtragung und Ablagerung
neuen Materials sowie Pulse
von warmem Oberflächenwas-
ser gestört wird“, erklärt Dr.
Michael Dietze von der Abtei-
lung Physische Geographie der
Universität Göttingen. „Anhand
der seismischen Daten lassen
sich auf die Sekunde genau der
Beginn solcher Ereignisse erfas-
sen, der Kurs verfolgen, die Ge-
schwindigkeit ermitteln und die
Größe eines Ereignisses rekons-
truierten. Dadurch kommen wir
vielen Fragen näher, wie zum
Beispiel: Wie oft finden solche
Ereignisse statt? Was sind ih-
re Auslöser? Und wie und mit
welchen Folgen breiten sie sich
aus?“ PUG

Erdbebensensoren „ertasten” die Tiefsee
Forschungsteam gelingt genaue Verfolgung von untermeerischen Sand- und Schlammlawinen

Forschungsschiff mit Messinstrumenten
Foto: pug/Dr. Megan Baker, Universität Durham

Forschungsinstrumente
an Deck.

Ein offenes Ohr für Sorgen und Nöte
am Telefon und im Chat
Göttinger TELEFONSEELSORGE sucht neue Ehrenamtliche

GÖTTINGEN. Die Telefonseel-
sorge des Evangelisch-lutheri-
schen Kirchenkreises Göttin-
gen-Münden sucht neue ehren-
amtlicheMitarbeitende für Chat
und Telefon. Der Grund: „Eini-
ge Ehrenamtliche, die uns viele
Jahre unterstützt haben, haben
jetzt aufgehört“, so Leiterin An-
nemarie Pultke.

„Rund 55 Menschen arbeiten
derzeit bei uns, mindestens 70
werden benötigt, um rund um
die Uhr für die Sorgen und Nö-
te der Anrufenden da sein zu
können“, so die Pastorin. Der-
zeit bestehen die Teams aus
unterschiedlichen Generatio-
nen – von der Studentin bis zum
Rentner, vonAnfang 20 bis über
80 Jahre. Von den unterschied-
lichen Lebenserfahrungen
profitieren die Ehrenamtlichen
untereinander, die sich zum Bei-
spiel bei Fortbildungen oder an-

deren Treffen begegnen, aber
auch die Anrufenden.
Die Dienststellen der Telefon-
seelsorge bilden regelmäßig
Menschen für die ehrenamt-
liche Arbeit aus. In Göttingen
wird es ab Mitte Mai eine neue
Ausbildungsgruppemit zehn bis
zwölf Plätzen geben. In einem
Telefongespräch können vorab
Fragen geklärt werden.
„Die Ausbildung dauert ein
Jahr“, erklärt die stellvertre-
tende Leiterin Susanne Pfen-
nig-Wiesenfeldt. „Die Ausbil-
dung findet einmal wöchent-
lich, immer mittwochabends,
für zwei Stunden (außer in den
Schulferien) statt. Zusätzlich
werden an vier Blockseminaren
weitere Inhalte vermittelt. Die
Ausbildung umfasst sowohl
theoretische Kurseinheiten zu
Gesprächsführungs- oder Kom-
munikationstechniken, sowie
Rollenspielübungen. Danach

hospitieren die Teilnehmenden
bei bereits tätigen Telefonseel-
sorgenden“, so Pfennig-Wie-
senfeldt.
Während ihrer Tätigkeit haben
die Ehrenamtlichen die Mög-
lichkeit an weiteren Fortbildun-
gen und Supervisionen teilzu-
nehmen. Interessenten, die sich
eineMitarbeit im Teamder Tele-
fonseelsorge vorstellen können,
müssen keine psychologische
Vorbildung haben. Wichtig sei
ein Interesse an der ehrenamt-
lichen Arbeit. Weitere Informa-
tionen erhalten Interessenten
per Telefon: 0551 / 4 65 43, per
E-Mail: ts.goettingen@evlka.
de oder auf der Internetseite ts-
goe.wir-e.de.

„Die Themen, die die Hilfesu-
chenden bewegen, reichen
von Einsamkeit, über Mobbing,
Krankheiten und Lebensent-
scheidungen bis zu suizidalen

Gedanken und Missbrauch.
Aber auch die weltpolitische
Lage, Kriege und Anschläge,
wie den auf den Magdebur-
ger Weihnachtsmarkt, haben
die Menschen beschäftigt“,
erläutert Pultke. Nach der Co-
rona-Pandemie seien die Anru-
fendenzahlen stetig gestiegen,
mehrere Tausend Anrufe pro
Jahr gehen in Göttingen ein.
Auch das Angebot per Chat
Hilfe zu erhalten werde immer
stärker angenommen, beson-
ders bei jungen Menschen. Ein
ergänzendes Angebot ist der
Krisenkompass. Diese kosten-
lose App ist für Menschen und
Angehörige gedacht, die sich
in einer akuten Krise befinden.
„Psychische Notfallhilfe für die
Hosentasche“, bezeichnet es
Pastorin Pultke. Dort finden sich
unter anderem Anleitungen
für Atemübungen zur Stressre-
duzierung oder auch Hilfe bei

Suizidgedanken. Einen Link zur
App findet man auf der Inter-
netseite der Telefonseelsorge
Göttingen.

DIE TELEFONSEELSORGE

Die Telefonseelsorge Göttingen
besteht seit über 45 Jahren, seit

2017 in Trägerschaft des Evan-
gelisch-lutherischen Kirchen-
kreises Göttingen-Münden. Sie
ist Mitglied in der bundeswei-
ten „Evangelischen Konferenz
für Telefonseelsorge und Offe-
ne Tür“ und arbeitet nach den
Richtlinien dieses Dachverban-
des.

Weiterhin ist sie Mitglied in der
Arbeitsgemeinschaft Telefon-
Seelsorge in der Landeskirche
Hannover. Außer durch Spen-
den wird die Telefonseelsorge
Göttingen wesentlich durch die
Landeskirche Hannovers unter-
stützt. EVLKA

Die Leiterin der Telefonseelsorge
Göttingen Annemarie Pultke.
Foto: Jeanine Rudat

Schulungen

Haben Sie Fragen zu Ihrem
Tablet oder Smartphone?
In kostenlosen
Einzelterminen helfen
unsere Trainer Ihnen
bei der Bedienung und
beraten Sie ausführlich.

Terminvereinbarung

unter

0551 / 901-365
vonMo–Fr von 9–14 Uhr
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ImKunsthaus geht es weiter
Verleger Steidl und Literaturherbst-Geschäftsführer Herberhold übernehmen den Betrieb des Hauses

REGION. Der Betrieb im
Kunsthaus Göttingen geht
weiter. Nach der Insolvenz
übernehmen jetzt der Verleger
Gerhard Steidl und der Lite-
raturherbst-Geschäftsführer
Johannes-Peter Herberhold
das Ausstellungshaus. Und
sie starten mit großen Plänen.
So planen sie eine Ausstellung
mit Bryan Adams. Der Rockmu-
siker war vor wenigen Wochen
im Steidl-Verlag, um weiter an
einem Buch zu arbeiten.

Adams ist nicht nur einer der
weltweit bekanntesten Rock-
musiker, er hat sich auch als Fo-
tograf einen Namen gemacht.
Und Steidl ist dafür bekannt,
die besten Fotobücher heraus-
zubringen. Am 26. März soll
das Buch erscheinen. Darin zu
sehen sind Porträts prominenter
Künstler, die sich für Kinder mit
Hörverlust engagieren. Porträ-
tiert hat Adams beispielsweise

Wim Wenders, Lana Del Rey,
Ben Kingsley, Tina Turner, Juli-
anne Moore, John Cleese, Mick
Jagger und Cindy Crawford.
Die Ausstellung wird eine Art
Adams-Werkschau. Der Berufs-
fotograf arbeitete für Industrie-
unternehmen und fotografierte
Mode. Aber unter dem Titel
„Wounded: The Legacy ofWar“
präsentierte er Fotografien von
Soldaten, die versehrt aus dem
Krieg in Afghanistan zurückge-
kommen sind. Eine weitere Se-
rie umfasst Fotos vonObdachlo-
sen. Das alles soll in der Ausstel-
lung zusammengefügt werden.
Auch ein Termin für die Aus-
stellung steht bereits fest. Die
Schau soll am 4. September er-
öffnet werden – in Anwesenheit
des Fotografen Adams.
Und Herberhold kündigt für die
ZukunftweiterepopuläreKünst-
ler im Kunsthaus an: „Ohne Pop
geht es nicht“, ist er überzeugt.
Eine große Ausstellung planen

die neuen Organisatoren mit
dem südafrikanischen Künstler
William Kentridge, der im April
70. Geburtstag feiert. Er gehört
zu den bedeutendsten zeitge-
nössischen Künstlern weltweit.
Die Göttinger Ausstellung ist
Teil einer Reihe mit unterschied-
lichen Kentridge-Werkgruppen.
Zu sehen sind sie im Kupfer-
stichkabinett in Dresden und
im Folkwang-Museum in Essen,
zwei sehr renommierte Adres-
sen. Die Schau im Kunsthaus
wird am 12. Juni eröffnet.

WIEDERERÖFFNUNG
AM 27. MÄRZ

Die große Wiedereröffnung
des Kunsthauses startet mit der
Vernissage der Ausstellung mit
Fotografien von Juergen Teller,
ein Fotograf, den Steidl sehr
schätzt und mit dem er bereits
mehrfach zusammengearbeitet
hat. Gemeinsam mit Teller und

Dovile Drizyte ist Steidl nach
Auschwitz-Birkenau gereist.
Auf Einladung des Schriftstellers
Christoph Heubner zogen sie
fast 80 Jahre nach der Befreiung
der Lager durch die Gedenkstät-
te – und Teller fotografierte. Die
Vernissage am27.März beginnt
um 18 Uhr.
Heubner habe in seiner Funk-
tion als Exekutiv-Vizepräsident
des Internationalen Auschwitz
Komitees die Schlüssel zu allen
Bereichen des Lagers gehabt,
sodass sie auch Räume betre-
ten konnten, die sonst nicht
zugänglich sind, berichtete
Steidl.Wie kannmanAuschwitz
neu fotografieren? Diese Frage
hätten sie sich gestellt, erklärte
Steidl.
Zum Jahresabschluss soll es
dann eine weitere Ausstellung
mit Werken von Jim Dine mit
sehr großformatigen Holz-
schnitten und Skulpturen ge-
ben, die in diesem Jahr zur Bien-

nale in Venedig gezeigtwurden.
Der Künstler, der seit 20 Jahren
teils in Göttingen lebt, wird in
diesem Jahr 90 Jahre alt. Die
Eröffnung seiner Ausstellung
ist auf den 6. November datiert.
Auch für das kommende Jahr
sind bereits Ausstellungen in
Planung, wiederum sehr große
Namen in der Kunstwelt: Ed
Ruscha, Robert Frank, Damien
Hirst, Gordon Parks und Ger-
hard Richter.
Weiterhin soll sich das Kunst-
haus auf Arbeiten auf Papier
konzentrieren. So lautet der
Plan. Mehrere Ausstellungen
jährlich will Steidl mit Material
aus seinem Verlag bestücken.
Mit hochkarätigen Künstlern
arbeitet Steidl zusammen. In der
Vergangenheit hat er Bücher
gefertigt mit renommierten und
prominenten Kreativen wie Lou
Reed, Marius Müller-Western-
hagen und Keanu Reeves. Meh-
rere Bücher mit Fotografien der
streitbaren Fotografin Nan Gol-
din hat Steidl herausgebracht.
Die Liste der Steidl-Künstler ist
lang und beeindruckend.

KUNSTHAUS ALS ANKER IM
KUNSTQUARTIER

Herberhold soll künftig vor al-
lem für Marketing und Kom-
munikation zuständig sein.
Für diese Bereiche stellt Steidl
einen Mitarbeiter ab, Herber-
hold steuert eine halbe Stelle
vom Literaturherbst bei. Er sagt,
dass das Kunsthaus der Anker
des Kunstquartiers (Kuqua) ist.
Ohne diese Einrichtung funkti-
oniere das Kunstquartier nicht.
Auch der Literaturherbst wird in
dem Gebäude präsent sein. Das
Festivalzentrum soll aus dem
Literaturhaus ins Kunsthaus
verlegt werden. Damit erfährt
das Kunsthaus eine zusätzliche
Belebung, und das Literatur-
haus steht als Veranstaltungs-
ort für Lesungen komplett zur
Verfügung. Zwei Lesungen
täglich während des Litera-
turherbstes sind in Planung.

PEK
Das Kunsthaus in der Düsteren Straße: Der Innenhof mit dem „House of Words“ (links), einem Pavillion des Künstlers Jim Dine.

Foto: Christina Hinzmann

GÖTTINGEN. Ein in Nieder-
sachsen einzigartiger Studien-
gang, der die Akademisierung
der Pflege stärken soll, startet im
Herbst. Der berufsbegleitende
Bachelorstudiengang „Praxis-
orientierte Pflegewissenschaft“
an der Universitätsmedizin Göt-
tingen (UMG) ist vor allem für
erfahrene Pflegekräfte gedacht.
Die Bewerbungsfrist läuft noch
bis Ende März. – Zwei Fachkräf-
te erzählen, warum sie sich be-
worben haben.

Vor etwa vier Jahren sei die
Idee entstanden, berichtet Elke
Hattenbach, ehemalige Leite-
rin der Bildungsakademie. Jetzt
entwickelt sie den Studiengang.

Schwerpunkte liegen dabei auf
der Onkologie sowie der An-
ästhesie und Intensivmedizin.
Früher habe es für Pflegekräfte
ausschließlich die Möglichkeit
der Fortbildung gegeben, jetzt
wird dies eingebunden in den
Bachelorstudiengang.

Sechs Semester dauert das Stu-
dium. Dabei müssen die Stu-
dierenden in den ersten zwei
Jahren pro Semester vier Wo-
chen in Präsenz studieren, im
fünften Semester noch 15 Tage,
im sechsten dann lediglich zehn
Tage.
Hinzu kommt eigenverantwort-
liches Studium zu Hause, natür-
lich auch an denWochenenden.

Das bereits erworbene Pflege-
examen wird angerechnet.

NEUER STUDIENGANG
STARTET

Wie viel sie während des Stu-
diums arbeiten wollen oder
können, legen die Studieren-
den weitgehend selbst fest. Die
UMG stellt sie für die Präsenz-
zeit frei. Schicken andere Häu-
ser Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter an die UMG, legen sie die
Modalitäten für die Teilnehmer
selbst fest, „orientieren sich
aber meist an der UMG“, sagt
Hattenbach. 15 Kooperations-
krankenhäuser gibt es, darunter
das Weender Krankenhaus und

die Medizinische Hochschule
Hannover. Aber auch andere
Häuser können ihre Beschäftig-
ten zum Studieren schicken.

Die Voraussetzungen für das
Studium: entweder Abitur oder
Fachabitur und eine abgeschlos-
sene dreijährige Berufsausbil-
dung in einem Pflegeberuf und
entsprechend gute Noten. Ideal
wäre Berufserfahrung in der
Intensiv- und Anästhesiepflege
oder der onkologischen Pflege.
Auch mit einem Realschulab-
schluss ist das Studiummöglich.
Dann kommen zu den genann-
ten Voraussetzungen noch min-
destens drei Jahre Vollzeittätig-
keit in einem Pflegeberuf hinzu.
Obligatorisch ist immer ein be-
standener Studieneignungstest.
Zu diesem lädt die UMG Bewer-
berinnen und Bewerber ein, die
sie für geeignet hält. „Denen
wird dann auf den Zahn ge-
fühlt“, sagt Hattenbach.

KENNTNISSE
VERTIEFEN

Daria Drzymala hat sich bereits
beworben. Die 39-Jährige ar-
beitet auf der neurologischen
Intensivstation der UMG. Hier
landen beispielsweise Patien-
ten, die einen Schlaganfall er-
litten haben – Patienten also
„mit akuter Verschlechterung
des Gesundheitszustands“,
sagt Drzymala. „Sie brauchen
sofort eine Behandlung.“ Dafür
reiche das Grundwissen aller-
dings nicht aus. Sie möchte ihre
Kenntnisse vertiefen und von
hoch qualifizierten Lehrkräften
ausgebildet werden, erzählt sie.
Das berufsbegleitende Studium
findet sie gut, weil sie das Ge-
lernte „gleichzeitig in der Praxis
anwenden kann“. Und: „Für
mich selbst ist dieWeiterbildung

wichtig.“ Vor der Doppelbelas-
tung hat sie keine Angst. Ein
Wirtschaftsstudium habe sie be-
reits absolviert. „Ich weiß, wie
das geht.“

KRANKENSCHWESTER
„AUS LIEBE“

Auch Anja Weidemann will
das Studium absolvieren. Seit
1. März ist die 50-Jährige Be-
reichsleiterin einiger UMG-Sta-
tionen. Viel Arbeit bringe das
mit sich. Doch „auf jeden Fall
habe ich Lust“. Sie bringt das
Abitur mit und wollte damals
Medizin studieren. Während
der dreijährigen Wartezeit auf
einen Studienplatz ließ sie sich
zur Kinderkrankenschwester
ausbilden und blieb dabei, „aus

Liebe“, sagt sie. Jetzt sind ihre
eigenen Kinder flügge, und sie
wolle etwas für sich tun. „Ich
versuch‘s“, sagt sie und strahlt
dabei sehr viel Energie aus.

1.500 Euro kostet das Studi-
um einmalig. Bislang zahlt der
Arbeitgeber diese Summe. 30
Plätze stehen jährlich zur Ver-
fügung. Schnell hatten sich 19
Kandidatinnen und Kandidaten
beworben; es sind noch Plätze
frei. Ist das Studium erfolgreich
absolviert, haben die Absolven-
ten nicht nur die Fortbildung,
sondern auch einen ersten aka-
demischen Abschluss, erklärt
Hattenbach. Der sollte dann
auch bei künftigen Gehaltsver-
handlungen von Bedeutung
sein. PEK

Studium statt Fortbildung
Neuer Bachelor-Studiengang an der Medizinischen Fakultät in Göttingen stärkt die Akademisierung der Pflege

Der neue berufsbegleitende Studiengang mit den Schwerpunkten „Intensiv- und Anästhesiepflege“ und
„Onkologische Pflege“, wendet sich berufserfahrene Pflegekräfte und führt zu einem Bachelor-Abschluss.
Daria Drzymala (r.) und Anja Weidemann, beide an der UMG im Pflegebereich tätig, haben sich um einen
der 30 Plätze beworben. Foto: Peter Heller

Der Studiengang „Praxisorientierte Pflegewissenschaft“ vereint Pflegewissenschaft und Spezialwissen
mit dem Ziel die Pflegequalität zu verbessern. Nähere Infos bei www.umg.eu/studium-lehre/studieren-
an-der-umg/studiengaenge/praxisorientierte-pflegewissenschaft/ Foto: umg/mirko plha

„Mit dem neuen Bachelorstudi-
engang Praxisorientierte Pflege-
wissenschaft setzen wir als Uni-
versitätsmedizin Göttingen einen
wichtigen Meilenstein für die Zu-
kunft der Pflege. Durch die Kom-
bination von wissenschaftlicher
Qualifikation und praktischer
Spezialisierung tragen wir aktiv
zur Verbesserung der Pflegequa-
lität bei und schaffen neue Pers-
pektiven für Pflegefachpersonen
bei zunehmend komplexen und
spezifischen Versorgungsbedar-
fen. Unser Ziel ist es, die Pflege-
berufe nachhaltig zu stärken,
um eine zukunftsfähige, pflege-
rische Versorgung der Patientin-
nen und Patienten zu gewähr-
leisten“, sagt Prof. Dr. Wolfgang
Brück, Sprecher des Vorstandes
und Vorstand der UMG.

GÖTTINGEN. Die Stadt Göt-
tingen wird ihren Haushalts-
plan zukünftig auch in inter-
aktiver Form veröffentlichen.
Der Finanz-Ausschuss hat ein
entsprechendes Vorhaben der
Stadtverwaltun bestätigt.

Die Öffentlichkeit erhält durch
die neue Anwendung die Mög-
lichkeit, eigene Recherchen zum
städtischen Haushalt durch-
zuführen. Die Haushaltsdaten
werden dabei in Grafiken und
Tabellen dargestellt, es gibt Fil-
termöglichkeiten. Auch eine
Freitextsuche ist integriert.

Göttingens Erster Stadtrat und
Kämmerer Christian Schmetz
begrüßt das Angebot: „Die
neue Anwendung ermöglicht
eine einfache interaktive und
visuelle Auswertung unserer
Haushaltsdaten. So werden
kommunale Prozesse gut ver-
ständlich dargestellt.“ Das Pro-
jekt sei ein weiterer Schritt auf
Göttingens Weg zur Digitalisie-
rung von Verwaltungsaufga-
ben, so Schmetz.
Der interaktive Haushaltsplan
2025 wird über den Kurzlink
goe.de/ih2025 abrufbar sein.

PDG

Städtischer Haushaltsplan
wird interaktiv

Menschenwürde schützen:
Wochen gegen Rassismus

Kinderbuchwochen starten heute

GÖTTINGEN. Unter demMot-
to „Menschenwürde schützen“
finden die bundesweiten „Inter-
nationalen Wochen gegen Ras-
sismus“ von Montag, 17., bis
Sonntag, 30. März, statt. Das
Büro für Integration der Stadt
Göttingen stellt auch in diesem
Jahr ein Gesamtprogramm für
Göttingen zusammen.
Initiativen, Organisationen, Ein-
richtungen, Vereine, Schulklas-
sen und alle anderen Interes-
sierten sind aufgerufen, sich mit
ihren Aktionen und Veranstal-
tungen vor Ort an dem gemein-
samen Programm in Göttingen

zu beteiligen, um ein klares Zei-
chen gegen Rassismus zu set-
zen, teilte die Stadtverwaltung
mit. Das Göttinger Programm
werde auf der städtischenWeb-
site veröffentlicht.
Anregungen, wie sich Interes-
sierte beteiligen können, fän-
den sie auf der bundesweiten
Website der Stiftung gegen
Rassismus in der Broschüre „Im-
pulse“. Fragen könnten direkt
an das Büro für Integration un-
ter der E-Mail-Adresse gerichtet
werden. Das Formular stehe
unter dem Kurzlink goe.de/iwgr
zum Herunterladen bereit. SKI

GÖTTINGEN. Vom heutigen
Samstag bis Freitag, 28. März,
finden die 25. Kinderbuchwo-
chen in der Stadtbibliothek Göt-
tingen statt.
Cornelia Molthan führt durch
ein buntes Kindergarten- und
Schulprogramm mit Vorlesen,
Bilderbuchkino, Basteln, Malen,
Fantasiereisen und vielemmehr.
Eingeladen sind Grundschul-
und Kindergartenklassen mit
Kindern im Alter ab drei Jahren.
Die Eröffnungsveranstaltung
findet am heutigen Samstag
statt: Molthan liest stündlich
neue Bilderbuchkinos für Kinder
ab drei Jahren vor. Anmeldun-

gen zu den Veranstaltungen
sind telefonisch unter 0551 /
400 24 77 oder bibveranstal-
tungen@goettingen.de mög-
lich. Das Programm und weitere
Informationen kann man online
unter stadtbibliothek.goettin-
gen.de nachlesen. STAR

Foto: Pixabay
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Der Ev.-luth. Kindertagesstättenverband Leine-Solling sucht
zum 1. Juli 2025 eine

Leitung (m/w/d)

für die Ev.-luth. Kindertagesstätte
St. Sixti Süd-Stadt in Northeim

39 Wochenstunden – unbefristet
In der Kindertagesstätte St. Sixti Süd-Stadt werden bis zu 108
Kinder in einer Krippe, einer Integrationsgruppe und drei Regel-
gruppen betreut. – Weitere Informationen finden Sie auf unserer In-
ternetseite. – Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen als PDF-Datei per Mail bis zum 10.04.2025:

Ev.-luth. Kindertagesstättenverband Leine-Solling
Kita-Verband.Leine-Solling@evlka.de

Auskunft erteilt: Iris Weber (Pädagogische Leitung) –
Tel. 05572-9488288
www.kita-verband.de

Der Ev.-luth. Kindertagesstättenverband Leine-Solling
sucht zum 01.07.2025 oder früher für die Ev.-luth.
Kindertagesstätte St. Sixti-Südstadt in Northeim

Pädagogische
und heilpädagogische

Fachkräfte (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit – unbefristet

Ausführliche Informationen zu den Stellen-
ausschreibungen finden Sie unter

www.kita-verband.de/stellenangebote

www.instagram.com/kitaverband/

www.facebook.com/kitaverband/
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Dein Job in Göttingen & Landkreis

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Hast du Interesse, unser Team zu
verstärken? Dann bewirb Dich jetzt.
Wir freuen uns auf Dich!
Luisa Besmens-Brandis
marketing@goettinger-tageblatt.de

Wir suchen Verstärkung
für unser Team!
Wenn Du kontaktfreudig, zuverlässig und versiert
im Umgang mit Menschen bist, dann bist Du bei
uns genau richtig.

Deine Aufgaben:
 Durchführung von Promotion-Aktionen an
verschiedenen Standorten

 Vorstellung unserer Produkte und
Dienstleistungen

Das bringst du mit:
 freundliches und offenes Auftreten
 Spaß am Umgang mit Menschen
 eigenständiges und zuverlässiges Arbeiten
 idealerweise Erfahrung im Bereich Promotion
oder Kundenkontakt

Wir bieten:
 eine dauerhafte Anstellung auf Minĳob-Basis
 ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem
motivierten Team

WANTED!
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Pro Seniore Residenz Friedländer Weg
FriedländerWeg 55 a · 37085 Göttingen · Telefon 0551 4979-0

goettingen.friedlaenderweg@pro-seniore.com · friedlaenderweg.pro-seniore.de
Träger: Pro Seniore Alten- und Pflegeheim BetriebsGmbH

Mittwoch, 2. April 2025 · 13:30 Uhr

Wir spielen das flotte, unterhaltsame Quiz
für helle Köpfe und sagen: „Das ist Spitze!“

Freuen Sie sich auf spannende Fragen, attraktive Preise
und jede Menge Spaß – inklusive Kaffee, Kuchen und

anschließendem Abendessen.
Für nur 5 € pro Person sind Sie dabei!

Bitte melden Sie sich bis zum 18.03.2025 an –
telefonisch unter 0551-4979-0 oder per E-Mail an

goettingen.friedlaenderweg@pro-seniore.com

Dalli Dalli für Senioren

Wirfreuen unsauf Sie!

Ausführung von
– Fachwerksanierung
– Fassadenanstrichen
– Maler & Tapezierarbeiten
– Fußbodenverlegearbeiten jeder Art

37139 Adelebsen · Tel: 05506-8530
info@malerfachbetrieb-rothenberg.de

Brauchen Sie
Hilfe im Garten?

Übernehme fachgerecht alle
Garten- u. Grabpflegearbeiten.
Firma Bierwirth, Göttingen

( 0172-6 47 91 12 Mo.–Fr.
Sonderaktion
Heckenschnitt

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Garage und Stellpl. in GÖ zu verm.
Tel. 5474547

Moderne Heiztechnik • Schöne Bäder
Grimmig,Barterode, 0 55 06 / 454

8702967

Meine Familie ist hier.

Unsere Jobs gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

0800/1234405

Rufen Sie doch
einfach an.
Telefonische Anzeigenaufnahme:

IMMOBILIENMARKT
IM EXTRATIP

Anzeigenannahme unter:
05 51 / 38 38 60

10762201_001825

10763401_001825

10393801_001825

8938801_001825

4775101_001825

33580101_001824

9689301_001825

5076101_001825

4190701_001825

2966301_001825

Altenpflegerin
mit Herz und viel Erfahrung sucht ei-
ne neue, seriöse Stelle als 24 h Senio-
ren Betreuerin 015 901 489 862

70 jähriger + , gesund u. schlank,
1.85m groß, finanziell unabhängig,
sucht Partnerin mit den gleichen Ei-
genschaften, gern aus ländlichem
Raum. % (01 60) 97 07 54 18

Dubist eine reifere Fraumit unerfüll-
ten Bedürfnissen und suchst Nähe,
ohne die Freiheit zu verlieren? email
traudich2025@web.de

JHV ESV ROT-WEIß GÖTTINGEN
Samstag,22.03.25 um 13 Uhr im ESV
RW Vereinsheim. TO: 1. Begrüßung,
2. Feststellung der Anwesenheit,
3.Gedenken der Verstorbenen, 4. Ver-
lesen Protokoll JHV2024 mit Be-
schluß, 5. Geschäftsbericht des Vor-
stands, 6. Bereicht Schatzmeister, 7.
Bericht Kassenprüfer, 8.Aussprache
Berichte, 9. Entlastung Vorstand für
2024. 10. Wahlen, Neubesetzung des
Vorstandes, 11. Anträge, 12. Bestäti-
gung der Abteilungsleiter, 13. Ehrun-
gen,14. Verschiedenes.
Klaus-Dieter Meseck, Geschäftsfüh-
rer

Kostenlose Schulungen
in Duderstadt und Göttingen
Tabletschulungen (Einzelschulung)
für Ihre ersten Schritte ins Digitale.
Vermittelt werden Grundlagen, Um-
gang mit Apps, u.a. GT/ET+, ePaper.
Kein Vorwissen erforderlich.
Fragen und Anmeldung:
% (05 51) 90 13 65
s.sebode@goettinger-tageblatt.de

Ankauf Münzen, Briefmarken, Mar-
ken- Armbanduhren/Taschenuhren
auch defekt.% (01 62) 5 31 95 87

Übernehme Renovierungsarb.
jeder Art. % (01 79) 8 81 18 76

ETW GÖ-Weende von Privat zu ver-
kaufen, 3 Zi., 74 m² Wfl., 1. Etg., Blk.,
Abstellr., KP 175.000 * ) Z 107 354

2 Familienhaus auf dem Hamberg in
Rosdorf von privat zu verkaufen.
Grdst. 877m², 229m² Wfl., Bj. 1990,
Sauna mit Dusche, Gästezimmer mit
Bad, Alarmanlage,Wintergarten, Ga-
rage und Carport. KP: 620.000*
% 0178/6976941 ab 11 Uhr

2,5 Haus zu verkaufen, direkt an der
B80 zw. Hann. Münden und Bad
Karlshafen, viele Verwendungsmög-
lichkeiten, Wfl. 71m², Nutzfl. 340m²,
Grundst. 2151m²,nuranprivat, geeig-
net als Kapitalanl.% 0151/262 486 93

PRIVAT sucht Eigentumswohnung
zum Kauf. % 05507-8911868

HANDWERKER sucht Haus von Pri-
vat % 05507-8911868

3960101_001825

Wg. Eigenbedarfskündigung:
vierköpfige Arztfamilie sucht 4-5
Zimmerwohnung oder Haus im
Stadtgebiet Göttingen. Zur Miete
oder Kauf. % 0 15 2- 56 95 79 67

Der Renovierungspartner aus Göttin-
gen bietet Fliesenarbeiten, Streich-
und Lackierarbeiten, sowie Tapezier-
und Bodenbelagsarbeiten an.
% 0551-50088599 Hr. Bergmann

Verkaufe Senioren-Elektromobil
schönes Elektro-Mobil, Werkstatt
gepflegt, alles i.O. VB 1299,00*
% (01 60) 8 74 77 24

Familie sucht Fahrzeug:
Kombi, Limousine, Kleinwagen.
Bitte alles anbieten.
% (01 59) 01 70 24 97

PKW mit Mängeln gesucht, mögl. ab
EZ.2010 % 01 57 70 41 88 72

Suche alten Trecker von privat auch
ohne TÜV. % (01 73) 5 37 90 89

WirkaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wischer f. gr. Flächen
incl. waschbarem Lappen, 78 cm br.,
stabiler Alustiel, 150 cm, drehbar,
auch trocken zum Staubwischen an-
wendbar. Sehr gut erhalten, 30 Euro.
% (0 55 02) 32 11

Kinderkleiderflohmarkt
Bonifatiusschule II am 29.03.2025,
10 bis 15 Uhr. Die Standgebühr be-
trägt 8,-* ohne Kuchenspende. Kon-
takt über Förderverein@goeschule.de

33272901_001824

Fliesenleger % (01 60) 977 39 654

Modellbörse Gö. - Bovenden
23. März, 10 - 16 Uhr
Eisenbahn- und Modellautobörse
Bürgerhaus, 37120 Bovenden, Rat-
hausplatz 3, ehemals Gö - Festhalle
Weende, Info.: 0551 - 372996

Alte Pfaff Nähmaschine versenkbar,
Bleikristallgläser, Nerzpelzmantel
tadelloser Zustand Preise VB"
% 0551/46922 ab 17.00 Uhr

Brennholz Buche Ei. 79* SRM
30 cm, ink. Lief. % 0176 6268 1914

Laufband Alex HTM 2200
% (01 57) 55 58 11 69

Gartenpflege, Entrümplung
% (0551) 5046903% (0176) 74579412

SOZIALE / PÄDAGOGISCHE BERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

STELLENGESUCHE

STELLENANGEBOTE VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

VERSCHIEDENES

VERSCHIEDENES

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

MIETANGEBOTE

GARAGEN /
EINSTELLPLÄTZE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

IMMOBILIEN
DIENSTLEISTUNGEN

ANDERE DIENST−
LEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

WEITERE VERKÄUFE

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

NUTZFAHRZEUGE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

MARKTPLATZ

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

ALLES FÜRS KIND

GARTEN

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

KAMINE / SAUNA

SPORT

DIENSTLEISTUNGEN
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Walk the Line
BAD GANDERSHEIM. Nach
den über zwei Jahre ausverkauf-
ten ABBA-Konzerten produzie-
ren die Gandersheimer Dom-
festspiele in diesem Sommer
eine große Show um den legen-
dären Country- und Blues-Sän-
ger Johnny Cash. Premiere ist
am 27. Juni. Regisseur Jakob
Arnold erzählt mit dem Ensem-
ble und mit der Festspielband in
„Walk the Line – die große John-
ny-Cash-Show“ vom Erfolg des
Gitarrenspielers und Sängers,
aber auch von den Schattensei-
ten seines Lebens. Das Publikum
kann mitsingen bei bekannten
Songs wie „I Walk the Line“,
„Ring of Fire“ oder „Riders in
the Sky“. In den Hauptrollen
zu erleben sein werden Roman
Roth als Johnny Cash (Foto) und
Nadine Kühn als June Carter.
Musikalischer Leiter ist Micha-
el Siskov, der seit vielen Jahren
schon als Pianist in der Festspiel-
band mitwirkt und in diesem
Jahr erstmals die Leitung über-
nimmt.
Eintrittskarten gibt es über die
Kartenzentrale der Ganders-
heimer Domfestspiele, telefo-
nisch 0 53 82 / 955 3311 oder
online unter www.gandershei-
mer-domfestspiele.de. FB

Foto: Roman Roth

Familiensonntag mit
Rittern und Dinosauriern
Keilertage 2025 vom 30. Mai bis 1. Juni mit Mittelaltermarkt, Ritterkämpfen und Live-Musik

REGION. Eine echte Burg,
kämpfende Ritter und singende
Saurier –mehr kannman von ei-
nem perfekten Familienausflug
nun wirklich nicht verlangen.
Geboten wird das alles im Rah-
men der Keilertage, die vom 30.
Mai bis 1. Juni auf dem Gelände
an der Burgruine Hardenberg
stattfinden.

Der Familiensonntag wird der
krönende Abschluss der Keiler-
tage sein. Wie an den anderen

Tagen auch wird es ab 11 Uhr
einen großen Mittelaltermarkt
mit den verschiedensten Stän-
den geben. Schwerter, Met,
Töpferware, Kettenhemden,…
am Hardenberg kann man am
Himmelfahrtswochenende ei-
ne Zeitreise unternehmen. Wie
schon imvergangenen Jahrwer-
den Ritterschaften anwesend
sein, die auf dem Turnierplatz
ihre Kampfkünste präsentieren
– natürlich auch zu Pferde.
Auf dem großen Gelände ist

viel Platz zum Schlendern und
Pause machen. Aber um 15 Uhr
wird es für die Gäste nur ein Ziel
geben: Die Bühne. Zum Ende
der Keilertage wird in der Zeit
ganz weit zurück gereist in die
Ära der Dinosaurier. Und wer
hätte gedacht, dass die schon
wussten, wie gute Musik geht?
Heavysaurus jedenfalls wissen,
wieman kleine (und große) Fans
begeistert. Es handelt sich um
vier Dinosaurier und einen Dra-
chen: Riffi Raffi (Gitarre), Muffi

Puffi (Bass), Komppi Momppi
(Drums), Milli Pilli (Keyboards)
und Mr. Heavysaurus bringen
Rockmusik für die ganze Familie
auf die Bühne: Metal mit kind-
gerechten Texten und bombas-
tischer Show.

HEAVY METAL
FÜR KINDER

„Uns lag immer viel daran, den
Kindern den Spaß an Rockmusik
undHeavyMetal zu vermitteln“,

erklärt Sänger Mr. Heavysau-
rus. „Wir freuen uns, wenn wir
manchen kleinen Fans sogar ihr
allerallererstes Konzerterlebnis
bieten können! Alle in der Band
lieben Livemusik seit, nun ja,
65 Millionen Jahren. Es ist toll,
wenn unsere kleinen Freunde
genauso Spaß daran finden.“

Gewohnt selbstbewusst fügt
der „echte“ Tyrannosaurus Rex
hinzu: „Und natürlich wollen
wir die Herzen eigentlich aller
Metal-Fans erobern. Bei uns ha-
ben auch die Eltern, Großeltern
und großenGeschwister Spaß.“
In den Kostümen stecken fünf
Profimusiker, die mit kraftvol-
len Riffs, eingängigen Melodien
und mitreißenden Schlagzeug-
beats ihre Hörer undHörerinnen
zum singen, tanzen und ausflip-
pen bringen.

Alle Infos zu den Keilertagen
und auch den Vorverkauf findet
man auf www.keilertage.de.
Vor Ort gibt es die Tickets unter
anderem in der Göttinger Tou-
rist-Info und in der Geschäfts-
stelle des Eichsfelder Tageblatts
in Duderstadt.
Kinder bis vier Jahre haben frei-
en Eintritt, Kinder von fünf bis
zwölf Jahren zahlen ermäßigten
Eintritt, es gibt ein Familienti-
cket.

ROCKKONZERTE AM
FREITAG UND SAMSTAG

Am Freitag und Samstag gibt es
zusätzlich zum großen Mittelal-
termarkt Live-Musik von Letz-
te Instanz und Mr. Hurley und
die Pulveraffen (Freitag) sowie
Fiddlers Green und Schandmaul
(Samstag). STAR

Spektakuläre Ritterkämpfe. Foto: Niklas Richter

Heavysaurus spielen
am Sonntag bei den
Keilertagen.
Foto: Jens Vetter

9335101_001825
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GÖTTINGEN. Vom 21. bis 23.
März läuft die Göttinger Früh-
jahrslese. Ein Highlight ist die Le-
sungmit Heinz Strunk am Sams-
tag, 22. März, um 19 Uhr in
der Sheddachhalle im Sartorius
Quartier. Er stellt mit „Zauber-
berg 2“ seine Version des Tho-
mas-Mann-Klassikers vor. Hier
begibt sich der Erfolsgmensch
Jonas Heidbrink in ein Sanato-
rium für psychisch Kranke in
der mecklenburgische Einöde.
Die Klinik scheint wirtschaftlich
nicht rundzulaufen und in den
Sümpfen kommt es zu einem
rätselhaften Unglücksfall.
Im Interviewmit unserer Zeitung
gibt Heinz Strunk einen kleinen
Vorgeschmack auf den Abend
mit ihm und seinem Buch.

Wie kames zur Idee für „Zau-
berberg 2“?
Das war tatsächlich Eingebung,
Geistesblitz, Musenkuss. Die
Idee kam vor circa sieben Jah-
ren herangeflattert, ich hab sie
dann erst mal in einen Ordner
gepackt, und als ich erfuhr, dass
der „Zauberberg“ im Jahr 2024
100 Jahre alt wurde, habe ich
mich an die Arbeit gemacht.

Wann haben Sie Thomas
MannsOriginal das ersteMal
gelesen? Wie oft hatten Sie
das Buch in der Hand, als Sie
an Ihrem „Zauberberg“ ge-
schrieben haben?
Ich habe das Buch genau einmal
gelesen, und zwar, als ich mich
dazu entschlossen habe, meine
eigene Version zu schreiben.

Stimmt es, dass Sie sich im
Rahmen der Recherche zum
Roman selbst in ein Sanato-
rium begeben haben? Wie
war das?
Ich war eine Woche in einem
privaten Sanatorium als Selbst-
zahler, und es war da genauso,
wie ich es dann im Buch be-
schrieben habe.

Wieviel Heinz Strunk steckt
in derHauptfigur JonasHeid-
brink?
Eine sehr, sehr große Menge.

2024 wurde der „Zauber-
berg“ 100 Jahre alt – 2025 fei-

ert „Der Prozess“ von Franz
Kafka diesen Geburtstag.
Hätten Sie Lust „Der Prozess
2“ zu schreiben?
Ich habe mich in meinen Roman
noch nie wiederholt, und so soll
es auch bleiben.

Ihre Lesung in Göttingen
kam in Kooperation mit dem
„Healthy Campus“ zustande.
Wie wichtig ist es Ihnen, mit
dem „Zauberberg 2“ auf das
Thema psychische Erkran-
kungen aufmerksam zu ma-
chen?
Ich verfolge keine didaktischen
Ziele, ich finde allerdings, dass
das Buch für Leute, die Proble-
me haben mit seelischen Ver-
werfungen, durchaus hilfreich
sein kann.

Nach welchen Kriterien su-
chen Sie die Stellen aus, die
Sie bei Lesungen vortragen?
Ich mache aus dem Buch, dass
gelesen sieben Stunden lang ist,
eine Erzählung von einer Länge
von 90Minuten. Das klappt her-
vorragend.

Sie waren schon mehrfach in
Göttingen zu Gast. Was ver-
bindenSiemit unserer Stadt?

Mir gefällt Göttingen gut. Aller-
dings war ich bislang eher auf
Stippvisite.

DIE GANZE
FRÜHJAHRSLESE:

Die Göttinger Frühjahrslese be-
ginnt mit einem Science Slam
am 21. März um 19 Uhr in der
Sheddachhalle. Das sind die
Autoren, die dann auch zu Gast
sind:
• Ruth-Maria Thomas: „Die
schönste Version“ am 21. März
um 19 Uhr im Literaturhaus
• Kristina Lunz: „Empathie und
Widerstand“ am 22. März um
19 Uhr im Literaturhaus
• Ralph Caspers: „Milla und die
verfluchten Vampirzähne“ am
23. März um 15.30 Uhr in der
Sheddachhalle.
• Caroline Wahl: „Windstärke
17“ am 23. März um 19 Uhr in
der Sheddachhalle
• Hasnain Kazim: „Deutsch-
landtour – Ein politischer Rei-
sebericht“ am 23. März um 19
Uhr im Literaturhaus

VORVERKAUF UND
VERLOSUNG

Tickets gibt es im Literaturhaus
Göttingen (Montag bis Freitag
von 10 bis 13 Uhr und Mitt-
woch von 15 bis 18 Uhr), online
auf literaturhaus-goettingen.de,
literaturherbst.com und literari-
sches-zentrum-goettingen.de so-
wie bei allen an Reservix ange-
schlossenen Vorverkaufsstellen,
also auch in der Göttinger Tou-
rist-Info und in der Geschäfts-
stelle des Eichsfelder Tageblatts
in Duderstadt.

Für die Lesung mit Heinz Strunk
können unsere Leser fünfmal
zwei Freikarten gewinnen. Wer
zwei davon haben möchte,
mailt mit Betreff „Zauberberg“
an gewinnen@extratip-goet-
tingen.de und vergisst nicht,
seine Absenderadresse zu hin-
terlassen. Einsendeschluss ist
am kommenden Dienstag, der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Namen der Gewinner wer-
den an den Veranstalter weiter-
gegeben. STAR

„Es war einGeistesblitz“
Heinz Strunk kommt zur Göttinger Frühjahrslese – 10 Freikarten zu gewinnen

Heinz Strunk stellt bei der Göt-
tinger Frühjahrslese „Zauber-
berg 2“ vor.
Foto: Dennis Dirksen

Eine neue Welt auf dem Eis
FREIKARTEN gewinnen für Holiday on Ice vom 28. bis 30. März in der Lokhalle
GÖTTINGEN. Mit der Produk-
tion „Horizons“ ist die erfolg-
reichste Eisshow der Welt, Holi-
day on Ice, vom 28. bis 30. März
zu Gast in der Lokhalle. Unsere
Leser können dreimal zwei Ti-
ckets gewinnen.

Unter demMotto „Feel the City
Beat!“ wurden für die neue
Showdie Energie undder Sound
einer pulsierenden Großstadt
eingefangen. Im Mittelpunkt
stehen Menschen, die die Stadt
zum Leben erwecken.
„Auch die neue Saison besticht
mit jeder Menge Magie, atem-
beraubenden Kostümwelten
und Showelementen der Super-
lative. Mit Horizons erschaffen
wir eine neue Welt auf dem Eis
– es ist eine Hommage an die
aufregende Atmosphäre und
Diversität der Stadt, die in jeder
Szene spürbar ist“, so CEO und
Produzent Peter O’Keeffe.

EISKUNSTLAUF DER
SPITZENKLASSE

Die Show verbinde die kreati-
ve Kraft von Holiday on Ice mit
Eiskunstlauf der Spitzenklasse,
atemberaubender Akrobatik
und einer innovativen, tech-
nisch ausgefeilten Performance.
Dasdynamischeund frei beweg-
liche Bühnenbild formt sich im-
mer wieder zu neuen Szenerien
und wird aktiv von den Darstel-
lern genutzt. So lässt es das Pu-
blikum visuell in die verschiede-
nen Dimensionen der Stadt ein-
tauchen. Die Perspektive reicht
von lebendigen Straßenszenen

bis zu Horizonten aus glitzern-
den Wolkenkratzern.
An der Umsetzung der Show
arbeitet ein renommiertes Krea-
tivteam. Die Idee zu „Horizons“
stammt von Kreativdirektor
Robin Cousins. Bereits in den
vergangenen Jahren arbeitete
er als Choreograf und Kreativ-
direktor für die Erfolgsshows
„Supernova“ und „Atlantis“.
Cousins, der als Eiskunstlauf-Le-
gende undOlympiasieger große
Erfolge feierte, wird diesmal
von Mark Naylor, der für die
Choreografie der neuen Show
zuständig ist, unterstützt. Auch
Naylor war an vorherigen Pro-
duktionen von Holiday on Ice
beteiligt. Das Kostümdesign

liegt in den Händen vonMichael
Sharp, einem bekannten De-
signer, der schon für Stars wie
Jennifer Lopez, Katy Perry, One
Direction und Jessie J gearbeitet
hat. Chris Moylan wird als Licht-
designer für das außergewöhn-
liche Lichtkonzept zuständig
sein, während das Bühnende-
sign von dem Design-Team Stu-
Fish konzipiert wird, das bereits
für Beyoncé, Madonna, Adele
und das Coachella Festival tätig
war.

SECHS SHOWS IN
DER LOKHALLE

Die Showzeiten in Göttingen
sind am Freitag, 28. März, um

16 und 19.30 Uhr, am Sams-
tag, 29. März, um 13, 16.30
und 20 Uhr sowie am Sonntag,
30. März, um 13 Uhr. Karten
sind an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich – auch bei
www.gt-tickets.de, in der Tou-
rist-Info in Göttingen und in der
Geschäftsstelle des Eichsfelder
Tageblatts in Duderstadt.

VERLOSUNG

Verlost werden dreimal zwei
Freikarten für einen Showter-
min nach Wahl. Wer gewinnen
möchte, kann ab sofort und bis
einschließlich Dienstag unter
gturl.de/gewinnspiel teilneh-
men. STAR

Foto: Michael Sharp

Schottische Pipes and
Drums in der Stadthalle
The Scottish Music Parade in Göttingen / Frühbucherrabatt bis 7. April

GÖTTINGEN. „The Scottish
Music Parade“ kommt auch in
diesem Jahr wieder in die Göt-
tinger Stadthalle. Am Sonntag,
30. November, ab 20 Uhr kann
man die Dudelsackspieler,
Trommler, Musiker, Sänger und
Tänzer, die allesamt direkt aus
Schottland eingeflogen wer-
den, live erleben. Bis zum 7.
April gilt ein Frühbucherrabatt
von 15 Prozent.

Vor der Kulisse eines schotti-
schen Schlosses wird es eine
musikalische Reise durch die
keltische Kultur mit Bagpipes
und Drums geben.

Die mitwirkenden Künstler
(natürlich in den entsprechen-
den Trachten und Kostümen)
sind fast alle regelmäßige Teil-
nehmer des weltberühmten
Edinburgh Tattoo. Zu den Du-
delsackspielern und Trommlern
zählen viele Gewinner internati-
onaler Wettbewerbe und Welt-
meister auf ihren Instrumenten.
Es stehen nicht nur traditionelle
Melodien wie „Flower Of Scot-
land“ oder „Highland Cathe-
dral“ auf demProgramm. Songs
von Simon & Garfunkel oder
Phil Collins werden gemeinsam
mit E-Gitarren neu interpretiert.

Zum Finale der Show verspricht
das Regiment der Trommler ein
„Drumfeuerwerk“.
Karten im Vorverkauf für diese
Veranstaltung sind unter ande-

rem bei der Touristinformation
Göttingen und in der Geschäfts-
stelle des Eichsfelder Tageblatts
in Duderstadt erhältlich sowie
auch unter gt-tickets.de. STAR

Foto: Gabriel Music Productions

Ticket Service
Veranstaltungen in unserer Region und bundesweit

versch. Termine

Rothenbach-Halle
Kassel

MTMelsungen -Handballsaison
2024/25

12.11.2025
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

Marco Gianni

15.01.2026
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

Ralf Schmitz

15.08.2025
19:00 Uhr

Waldbühne
Northeim

Samu Haber-Summer 2025

15.05.2025
19:30 Uhr

Lokhalle
Göttingen

KastelrutherSpatzen-liveon tour2025

10.05.2025
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

NDR 2 Springside Festival 2025

08.11.2026
18:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

PaulPanzer-SchöneneueWelt…welcometohell

01.11.2025
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

AnNa R.-Mut zur Liebe Tour 2025

20.09.2025
16:00 Uhr
Eichsfelder
Kulturhaus
Heiligenstadt

Schlager & Spaßmit Andy Borg

24.05.2025
20:00 Uhr

LNS-Stadtpark

Duderstädter Schlagerfestival

08./09.11. 2025

Lokhalle
Göttingen

Cavalluna-Tor zur Anderswelt

05.11.2026
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

OlafSchubert -Jetztodernow!

05.11.2025
20:00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

DieUdo Jürgens Story

28.10.2025
19.00 Uhr

Stadthalle
Göttingen

Chris de Burgh
16.05.2026
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

Torsten Sträter-Machmal das große Licht an

03.06.2026
20:00 Uhr
Stadthalle
Göttingen

TheTenTenors-TimeofYourLife
Tour 2026

27.01.-
29.01.2026
Lokhalle
Göttingen

FeuerwerkderTurnkunst-VIVA
Tournee2026

18.06.2025
19:00 Uhr

Waldbühne
Northeim

Billy Idol

Jetzt
Tickets
sichern!

20.03.2026
20:00 Uhr

Lokhalle
Göttingen

Mario Barth

23.08.2025
19:00 Uhr

Waldbühne
Northeim

Jan Delay Disko No. 1

TheSoundofHansZimmeru. JohnWilliams
26.02.2026
19:30 Uhr

Lokhalle
Göttingen

gt-tickets.de

21.11.2025
20:00 Uhr

Obereichsfeldhalle
Leinefelde-Worbis

Karat 50

13.06.2025
20:00 Uhr
Burg
Scharfenstein
Leinefelde-Worbis

Santiano-Auf nachDoggerland!

gt-tickets.de
Ticket Service Ticket Service

Marktstraße 9, Duderstadt, Telefon (05527) 94997-70 Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen, Di. u. Mi. 9:00–14:00 Uhr, Do. 11:00–17:00 Uhr, Fr. 9.00–13.00 Uhr

Dies ist nur eine kleine Auswahl der buchbarenVeranstaltungen. Besuchen Sie uns in der Geschäftsstelle des Eichsfelder Tageblatt oder online.

versch. Termine

ZAG Arena
Hannover

DieRecken-Handballsaison
2024/25

10065301_001825
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Samstag 15.03.

Kino
Lumière: 15.00 Die Welt der
Traumtiere, 20.00 Köln 75,
22.30 Blue Velvet
Méliès: 17.15 Wunderschöner,
20.00 Für Immer Hier
Live-Musik/Party
16.00 Eichsfelder Kulturhaus,
Heiligenstadt: Original Hoch-
und Deutschmeister, „Die Wie-
ner Hofburg marschiert ein“
18.00 Movietown Eichsfeld:
Met Opera 2024/25 – Beetho-
vens Fidelio
20.00 Stadthalle Göttingen: Die
Feisten, „das feinste der feis-
ten“ (Comedy-A-Capella-Pop)
20.00 Thiehaus Barterode:
Angelina & J.C. Grimshaw
(Acoustic Roots Music, Folk,…)
20.30 Kleiner Ratskeller: Kushe-
va (Singer/Songwriter)
22.00 Exil: Best 80s Party
23.00 EinsB: Urban Legends
23.00 Savoy: 2000er Club
Theater/Kabarett
19.30 Theater der Nacht, Nort-
heim: Momo
19.45 DT: Der zerbrochne Krug
20.00 DT: Die Guten
20.00 JT: Das Kind in mir will
achtsam morden (Krimikomödie
nach dem Roman von K. Dusse)
20.15 ThOP: Das Wunder von
Schlangenbad (Komödie)
20.15 Apex: Kabarettist Peter
Vollmer, „Er darf machen, was
Sie will“
Sonstiges/Ausflug
10.00-15.00 Lokhalle: GöBit
2025, Göttinger Berufsinfor-
mationstag
11.00 DT: Verleihung des Göt-
tinger Friedenspreises
11.00 abGästeinfoDuderstadt:
klassischer Stadtrundgang,
14.30 Auf ein Stündchen mit
dem Scharfrichter (Stadtfüh-
rungen)
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel,
14.00 und 16.00 Geheimnisse
alter Gewölbekeller (Stadtfüh-
rungen)
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“
19.00-22.00 Nordhessenare-
na: Eisdisco

Sonntag, 16.03.

Kino
Lumière: 15.00 Die Welt der
Traumtiere, 17.30 Köln 75,
20.00 Der Lehrer, der uns das
Meer versprach
Méliès: 17.15 Für Immer Hier,
20.00 Kirmes
Live-Musik
16.00 St. Christophorus, Glei-
chen: Kammerkonzert „Früh-
ling in Wien“ mit Eilika Wünsch
(Sopran), SabineGrofmeier (Kla-
rinette) und Bernhard Wünsch
(Klavier)
Theater/Comedy/Lesung
14.00 und 17.00 JT: Die drei ???
Kids – Zirkus der Rätsel (ab 6)
15.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Das Märchen vom Silber-
mond
18.00 DT: Höhe.Punkt
18.30 Stadthalle Northeim: Le-
sung mit Schauspieler Roland
Jankowsky, „Wenn Overbeck
kommt…“
19.00 DT: Der jungeMann
20.00 Musa: Alina Bock, Vom
Dorf nach Hollywood (Comedy)

– von der Stadthalle in die Musa
verschoben, ausverkauft, evtl.
Restkarten an der Abendkasse
Sonstiges/Ausflug
10.00-16.00 Stadthalle Ostero-
de: Hallentrödel (Flohmarkt)
11.00-18.00 Festhalle Ween-
de: Insectophobie – Ausstel-
lung mit Spinnen und Insekten
11.00 ab Touristinfo Göttin-
gen: Gauß in Göttingen (Stadt-
führung)
11.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“
11.00-16.00 Kunstsammlung
der Universität im alten Audito-
rium: geöffnet, 11.30 Führung
„Interieurs in der niederländi-
schen Malerei des 17. und 18.
Jahrhunderts“

Montag, 17.03.

Kino
Lumière: 17.30 Köln 75, 20.00
Im Weltraum gibt es keine Ge-
fühle
Méliès: 17.15 Für Immer Hier,
20.00Wunderschöner
Live-Musik/Party
15.30 Wohnstift Göttingen: Le-
sung und Konzert „Hinterm Ho-
rizont wird‘s heiter“ mit Cem-
balist Hans-Jürgen Thoma
19.00 Exil: Swing-a-round, Tan-
zen zu Original-Swingmusik
(Swing, Charleston, Lindyhop,
Bogie and more)
21.00 Nörgelbuff: Deep in the
Groove, Jazz-Session
Theater
11.00 DT: Der zerbrochne Krug
20.15 ThOP: Das Wunder von
Schlangenbad (Komödie)

Dienstag, 18.03.

Kino
Lumière: 17.30 Der Lehrer, der
uns das Meer versprach (OmU),
20.00 Köln 75
Méliès: 17.15 Wunderschöner,
20.00 Für Immer Hier (OmU)
Movietown Eichsfeld: 19.45
Dragon Ball Z – Battle Of Gods
(Extended Cut)
Live-Musik/Party
20.00 Exil: Studi-Abend (Alter-
native, Indie, Electro/Techno,…)
20.00 Musa: Doctor Krapula
(Ska-Rock)
Theater
20.00 DT: All das Schöne

Sonstiges
10.55 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Garn und Geschichten –
Stricken und Vorlesen

Mittwoch, 19.03.

Kino
Lumière: 17.15 Köln 75, 19.30
Caravan
Méliès: 17.15 Wunderschöner,
20.00 Für Immer Hier

Live-Musik/Party
20.15 Apex: Adjiri Odametey
Trio, „Ekonklo – On the Other
Side“ (Singer/Songwriter)
21.00 Nörgelbuff: Salsa en So-
tano, Salsa-Party mit DJ Quito
23.00 Savoy:Mittwochs imClub
Theater/Impro
19.45 DT: Die Verwandlung

(Horrorkomödie nach Franz
Kafka)
20.00 JT: Das hat man kommen
seh’n – Impro-Show mit dem
Club Göttingen
20.15 ThOP: Das Wunder von
Schlangenbad (Komödie)

Donnerstag, 20.03.

Kino
Lumière: 17.00 Bleib am Ball,
20.00 Like A Complete Un-
known (OmU)
Méliès: 17.15 Für Immer Hier,
20.00 Bolero (OmU)
Movietown Eichsfeld: Ab heute
neu – Mr. No Pain, Schneewitt-
chen, The Alto Knights
Live-Musik/Party
19.00 Dots Göttingen: Loving
backwards (Psych-Rock from Tel
Aviv)
19.00 PS Speicher Einbeck: Arne
Jansen & Stephan Braun, „Dire
Straits: Going Home“
19.00 Vinothek Northeim: Joshi
& Marcus (Rock- und Popklassi-
ker mit Gesang und Gitarren)
19.30 Kleiner Ratskeller: Göttin-
ger Bluegrass Jam
Theater/Lesung
10.00 DT: Der Traum von der
glänzenden Zukunft
18.30 Wohnstift Göttingen:
Lesung, Rezitation und Musik
„Den Himmel mit Händen fas-
sen – SelmaMerbaum zum101.
Geburtstag: Ihre Lyrik – Ihr Le-
ben“
19.30 Apex: Musikalische Le-
sung mit Gerrit Zitterbart und-
Klaus Pawlowski, „Jazz geht’s
los!“
20.00 DT: Die ersten hundert
Tage
20.00 JT: Loriot 100
20.30 DT: Die Frau in Schwarz
Sonstiges
10.55 Stadtbibliothek Göttin-

gen: Andreas Müller liest „La-
chen mit Thurber“ von James
Thurber
16.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Englischsprachiges Vor-
lesen in der Kinderbibliothek
„Winnie and Wilbur: The Big
Bad Robot“ von Valerie Thomas

Freitag, 21.03.

Kino
Lumière: 17.30 Ein Tag ohne
Frauen, 20.00 Like A Complete
Unknown (OmU)
Méliès: 17.15 Für Immer Hier,
20.00 Bolero
Live-Musik/Party
15.00-18.00 Jufi Duderstadt:
Kinderdisco, 19.00 Frauendisco
16.00 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: Hakuna Matata
(Kindermusical), nur noch weni-
ge Restkarten
18.00 St. Jacobi Göttingen:
Franz Schuberts Winterreise mit
Gotthold Schwarz (Bassbariton)
und Stefan Kordes (Klavier)
18.15PSSpeicher Einbeck: Eröff-
nungskonzert der Kulturkraftta-
ge mit Yoav Levanon – „Bach,
Chopin, Liszt“
20.00 Stadthalle Göttingen:
Simply the Best – die Tina Turner
Story (Tributeshow)
20.00Musa: Power Dance
22.00 Exil: Nacht der Schatten
(Wave, Goth, Synth,…)
23.00 Savoy: Dos x Savoy mit
Tommy Tequila
Theater/Comedy/Lesung
19.00 Sheddachhalle Sartorius
Quartier: Science Slam
19.00 Literaturhaus: „Die
schönste Version“ mit Ruth-Ma-
ria Thomas
19.30 Kleinkunstbühne Geismar
in der Kerllsgasse: Theatergrup-
pe stille hunde mit „Faust und
Sisi“
19.45 DT: Der zerbrochne Krug
20.00 JT: Der Besuch der alten
Dame
20.00 DT: Die Nacht, als Laurier
erwachte
20.00 Stadthalle Osterode: Der
erste letzte Tag (Schauspiel nach
dem Roman von S. Fitzek)
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Gundermann (musikali-
sches Portrait)
20.00 Möbelhaus Bäucke, Nort-
heim: Lesung mit Krimiautor
Markus Thiele, „Zeit der Schul-
digen“
20.15 Apex: Musikcomedy mit
Lars Redlich, „Lars but not least“
20.15 ThOP: Das Wunder von
Schlangenbad (Komödie)
Sonstiges/Ausflug
ab 13.00 Lokhalle: European
Darts Trophy 2025

Samstag 22.03.

Kino
Lumière: 15.00 Nina und das
Geheimnis des Igels, 18.00 Ein
Tag ohne Frauen, 20.00 Like A
Complete Unknown
Méliès: 17.15 Für Immer Hier,
20.00 Bolero
Live-Musik/Party
15.30 Apex: New Orleans Syn-
copators, „Lazy Saturday After-
noon“
16.00 Stadthalle Osterode: Die
Familien-Mitmach-Party, Mar-
kus Becker mit dem roten Pferd
& Friends
17.00 PS Speicher Einbeck:
Margarita Broich & Ensemb-
le Quinton „Madame Bovary

& Musik für Bläser-Quintett“,
21.00 Till Brönner & Dieter Ilg,
„Nightfall“
18.00 St. Martini Adelebsen:
Gospelchor der Corviniusge-
meinde und Damian Gospel
Singers
18.30 St. Michael, Göttingen:
Ensemble ProCantmit „Laudate
Dominum“
19.00 Sporthaus Friedland: Ma-
rieÒLac (Crossfolk), Eintritt frei
20.00 Stadthalle Göttingen:
Hit Radio Show, Konzert zum
25-jährigen Jubiläum
20.00 Musa: Frollein Smilla
(Konzert wurde vom 1. Novem-
ber auf diesen Termin verscho-
ben)
21.00 Nörgelbuff: Get down
mit DJ Karate (Rap, Hip Hop,
Funk,…)
21.00 Kleiner Ratskeller: Hey Ju-
lis (Progressive Pop aus Kiel)
21.00 Old Sabris Pub, Du-
derstadt: Andreas Leinemann
(Singer/Songwriter)
22.00 Exil: Karls Geburtstags-
bash „70. So what?!??“
22.00 Savoy: 30+Party
Theater/Lesung/Kabarett
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die Bremer Stadtmusikan-
ten
19.00 Sheddachhalle im Sarto-
rius Quartier: Lesung mit Heinz
Strunk, „Zauberberg 2“
19.00 Literaturhaus: „Empathie
und Widerstand“ mit Kristina
Lunz
19.30 Eichsfelder Kulturhaus:
„Harakiri to go“ mit der Leipzi-
ger Pfeffermühle (Kabarett)
19.45 DT: Bucket List (Premiere)
20.00 JT: Barbara (Chanson-
abend)
20.15 Apex: Theatergruppe stille
hunde, Marzipanschweine
20.15 ThOP: Das Wunder von
Schlangenbad (Komödie)
Sonstiges/Ausflug
11.00 abGästeinfoDuderstadt:
klassischer Stadtrundgang
(Stadtführung)
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)
ab 13.00 Lokhalle: European
Darts Trophy 2025
14.00-17.00 Riemenschnei-
der-Gymnasium Osterode:
Frauenkleiderbasar
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“

19.00-22.00 Nordhessenare-
na: Eisdisco

Ausstellungen

• Bis zum 6. April ist im Künstler-
haus Göttingen die Ausstellung
„Rituals Initiationsräume“ mit In-
stallationendesBerlinerKünstlers
Jérôme Chazeix zu sehen. Geöff-
net Dienstag bis Freitag von 16
bis 18 Uhr sowie samstags und
sonntags von 11 bis 16 Uhr.
• Bis 3. Mai zeigt AWO Kunst.
Hand.Werk in der Brot-Galerie in
der Kurzen Straße 3 „Alles was
fliegt“ mit Fotografien von Vö-
geln und Insekten aus der Region
von Noreen Hirschfeld. Geöffnet
dienstags bis freitags von 10 bis
15 Uhr und samstags von 10 bis
14 Uhr.
• Die Fotoausstellung „Misch
dich ein!“ des Büros für Integra-
tionder StadtGöttingen ist bis 4.
April im Foyer des Neuen Rathau-
ses zu sehen – montags bis mitt-
wochs von 8bis 14Uhr, donners-
tags von8bis 17 Uhrund freitags
von 8 bis 13 Uhr.
• Nur noch bis zum 15. März ist
die interaktive Ausstellung „We-
niger Müll, mehr Wert“ im Kauf
Park zusehen.

• Die Ausstellung „Menschliche
Momente“mit Malerei von Sabi-
ne Schäfer ist bis zum 23. März
imKünstlerhausGöttingen zu se-
hen. Geöffnet Dienstag bis Frei-
tag von 16 bis 18 Uhr, samstags
und sonntags von 11 bis 16 Uhr.
• Die Ausstellung „Frauen im
Handwerk von hier!“ ist bis zum
30. November imBrotmuseum in
Ebergötzen zu sehen. Geöffnet
dienstags bis samstags von 9.30
bis 16.30 Uhr sowie sonn- und
feiertags von 9.30 bis 17.30 Uhr.
• Bis zum31.März ist imUniklini-
kum Göttingen (Durchgänge zu
den Bettenhäusern) die Ausstel-
lung „Altern ohne Grenzen“ mit
Porträts von Hundertjährigen zu
sehen. Im Eingangsbereich ist bis
30.März„Echt Schaf!“mitAcryl-
bildern von Ilona Nolte zu sehen.
• bis zum 11. August zeigt das
Museum im Ritterhaus in Ostero-
de „Kinderwelten“ mit histori-
schenPuppenundSpielzeug.Ge-
öffnet dienstags bis freitags von
10 bis 13 und von 14 bis 17 Uhr,
samtags, sonn- und feiertags von
14 bis 17 Uhr.

Tipps und Termine vom15. bis 22.März

Sechs Jahre lang sind sie im Claviersalon aufgetreten, der Pianist Gerrit
Zitterbart (l.) und der Satiriker Klaus Pawlowski. Nun hat Zitterbart sei-
nen Claviersalon aufgegeben, aber den beidenmacht das gemeinsame
Auftreten so viel Spaß, dass sie eine fünfte Suite zusammengestellt
haben: „Jazz geht’s los!“. Der Titel sagt es: Es sind sechs Größen des
traditionellen Jazz, die sie in einer beschwingten Mischung aus Musik
und frechen Texten präsentieren – am Donnerstag um 19.30 Uhr im
Apex. Foto: Zitterbart / Pawlowksi

Progressive Pop aus Kiel im Kleinen Ratskeller:
Hey Julis spielen am 22. März um
21 Uhr live in Göttingen.
Foto: Hey Julis

Die Musikshow „Simply the Best“ erzählt am Freitag in der Göttinger
Stadthalle die Tina Turner-Story mit jeder Menge Hits der Rocklady
und Coco Fletcher am Mikrofon. Foto: Stars in Concert

Faust und Sisi auf der KleinkunstbühneGöttinger Film mit Götz George
GÖTTINGEN. Die Theater-
gruppe Stille Hunde ist mit ih-
rem Stück „Faust und Sisi“ am
Freitag, 21. März, um 19.30
Uhr auf der Kleinkunstbühne
Geismar in der Kerllsgasse 2 zu-
sehen.

Was haben der Pakt des Doktor
Faustus mit dem Satan und das
eher bitter als süße Lebender ös-
terreichischen Kaiserin Elisabeth
miteinander zu tun, mag sich
der eine oder andere fragen.
Herzlich wenig und doch man-

ches, behaupten Stefan Dehler
und Christoph Huber (Foto). In
beiden Dramen – das eine nach
Goethe, das andere nach dem
wahren Leben – folgen auf die
größten Erwartungen die größ-
ten Enttäuschungen, spielt die
Liebe eine unheilvolle Rolle, das
Böse hat ein leichtes Spiel und
der Mythos lebt. Gemeinsam
ist beiden Geschichten in den
Varianten des Performer-Duos
aber auf jeden Fall die Wahl der
Stilmittel: Puppen, Objekte und
einfache Sprache. Ganz sicher

auch der Humor, mit dem die
Legenden präsentiert werden.
Wer das nicht so sieht, kann
sich mit dem Gedanken trös-
ten: Er bekommt immerhin zwei
kurzweilige Stücke zum Preis
von einem.
Karten im Vorverkauf gibt es
beim Friseurteam Wagener
in der Mitteldorfstraße 5,bei
der Goldschmiede Hettenhau-
sen-Krüger in der Reinhäuser
Landstraße 132 und am Karten-
telefon unter 0551 / 7 90 94 63.

SH / KKB

GÖTTINGEN. Nach dem Saisonstart mit „Nacht
fiel über Gotenhafen“ lädt das Filmbüro Göttin-
gen am Sonntag zur nächsten Vorführung aus der
Reihe „Filmstadt Göttingen“ ein. Um 20 Uhr läuft
im Méliès „Kirmes“ mit Götz George von 1960.

Als ein Karussell in der Erde verankert werden soll,
entdeckt man das Skelett eines deutschen Sol-
daten. Dahinter verbirgt sich die Geschichte von
Robert Mertens, der 1944 desertierte und in sein
Heimatdorf floh. Dort fand sich aber niemand,
der ihm helfen wollte … Ein bewegendes Meis-
terwerk, das 1960 auf viel Ablehnung stieß. In der
Hauptrolle ist Götz George zu sehen, der damals
zum Ensemble des Deutschen Theaters Göttingen

gehörte. Die Außenaufnahmen des Göttinger
Filmteams fanden im Harz, Bad Lauterberg, Barbis
und Kerstlingerode statt.

Foto: Filminstitut Hannover, Repro Klawunn



Die trügerische Sicherheit
mit demAufklärungsbogen
Entscheidend ist allein das persönliche Gespräch

Sie sind bei der täglichen Arbeit
in Heilberufen nicht wegzuden-
ken und es gibt sie in nahezu
unendlicher Form und Anzahl:
Aufklärungsbögen. Diese sol-
len im Rahmen des gesetzlich
vorgeschriebenen Arzt-Patien-
ten-Gesprächs über die um-
fassende Aufklärung von Not-
wendigkeiten und Risiken eines
ärztlichen Heileingriffes unter-
stützen. Diese Aufklärung ist für
den Arzt dabei essentiell; denn
nur bei einer ordnungsgemäßen
Aufklärung kann der Patient
wirksam in den Heileingriff ein-
willigen. Andernfalls ist dieser
nicht rechtmäßig und es drohen
Schadensersatzansprüche.

Hierzu hat der BGH in seiner
jüngsten Entscheidung (VI ZR
188/23) noch einmal klare Vor-
gaben gemacht und dabei zwei
anderslautende Urteile der Vor-
instanzen aufgehoben.
Bei dem zu entscheidenden Fall
hatte ein Patient in eine Opera-

tion am Sprunggelenk einge-
willigt, bei der sich eine seltene
Nervenschädigung ereignete,
woraufhin der Patient schwer-

behindert und erwerbslos wur-
de.
In dem Aufklärungsbogen war
diese seltene Folge zwar auf-
geführt; dies genügte laut BGH
jedoch nicht.

MÖGLICHKEIT FÜR
RÜCKFRAGEN GEBEN

Ein gesetzlich vorgeschriebenes
Aufklärungsgespräch muss im-
mer die Möglichkeit für Rück-
fragen eröffnen und der Arzt
muss sich vergewissern, dass
der Patient alle Informationen
verstanden hat.
Lediglich ergänzend, als Ge-
dächtnisstütze, zur bildlichen
Darstellung und zur Verbesse-
rung des Verständnisses des
mündlich Erläuterten und zur
Vermittlung vertiefender Infor-
mationen, die hilfreich, für das
Verständnis der Risiken aber
nicht unbedingt notwendig
sind, kann auf Informationen
in Textform Bezug genommen

werden. Die oft anzutreffende
Praxis, bei denen sich der Be-
handler auf den meist umfang-
reichen Inhalt des Aufklärungs-
bogens verlässt, diesen dem Pa-
tienten zur Einsicht vorlegt und
lediglich abfragt, ob dieser zum
Inhalt noch Fragen hat, birgt al-
so erhebliche Risiken.
Die bloße Unterschrift des Pati-
enten auf einem Aufklärungs-
bogen allein genügt also nicht,
um eine Haftung des Arztes si-
cher auszuschließen und wiegt
den Behandler vielmehr in einer
trügerischen Sicherheit.

Da die Aufklärung also für beide
Seiten erhebliche Auswirkun-
gen haben kann, ist es sinnvoll,
sich beraten zu lassen. Insbe-
sondere, wenn ein möglicher
Fehler bereits aufgetreten ist.

Da hierbei noch eine ganze
Reihe weiterer gerichtlicher
Entscheidungen mit einer Viel-
zahl unterschiedlicher Nuancen
zu berücksichtigen sind, sollte
die Beratung idealerweise bei
einem Inhaber der Fachanwalt-
schaft zum Medizinrecht nach-
gesucht werden.

Familie & Co.
Ihr gutes Recht SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Autorin Angela Arand ist Rechts-
anwältin und Fachanwältin für
Medizinrecht in der Kanzlei Men-
ge Noack Rechtsanwälte Partner-
schaft in Göttingen.

Foto: M. Merkel

Foto: Pcess609-stock.adobe.com

Die Top 100 Akustiker 2025 /
2026 stehen fest – und einer
davon ist Hörakustik Lange im
Brauweg 20 in Göttingen!

Die begehrte Auszeichnung
wird vom unabhängigen Institut
für Marktforschung, BGW Düs-
seldorf, vergeben. Ende Februar
war es soweit: Star-Schauspiele-
rin Senta Berger überreichte als
Schirmherrin die Urkunden an
dieGewinner desWettbewerbs.
Ausgezeichnet wurden inha-
bergeführte, mittelständische
Hörakustikfachgeschäfte, die
das innovative Prüfverfahren
des BGW Instituts durchlaufen
haben. Diese Unternehmen
überzeugten durch ihre heraus-
ragende Kundenorientierung
und ein überzeugendes Ge-
samtkonzept – Eigenschaften,
die in Zukunft den Markt be-
stimmen werden.
In Zeiten des boomenden On-
line-Shoppings zeigt sich ein

klarer Trend: Beim Hörgeräte-
kauf zählt nicht mehr nur der
Preis. Vielmehr setzen Kunden
auf persönlichen Service, kom-
petente Beratung und ein rund-
um stimmiges Einkaufserlebnis.
Genau diese zukunftsweisen-
den Kriterien standen im Fokus
der Suche.
Um einen fairen Vergleich zu
ermöglichen, entwickelte das
BGW Institut einen 17-seitigen
Fragenkatalog. Die schriftlichen
Auswertungen, kombiniert mit
zahlreichen Geschäftsbesichti-
gungen und intensiven Testkäu-
fen – bei denen alle Antworten
der Bewerber auf Herz und Nie-
ren geprüft wurden – bildeten
die Grundlage für die Auswahl
der Hörakustiker, die besonders
kundenorientiert agieren.

Feierliche Preisverleihung mit
(v.l.) Alena Lange, Senta Berger

und Carsten Lange.
Foto: privat

Besonders kundenorientiert
Hörakustik Lange ist „Top 100 Akustiker 2025/2026“

WennNerven nerven

Jubiläummit vielen Aktionen 110 PS – Stich!

Weender Visite zum Thema Polyneuropathien

40 Jahre Wilvorst Factory Outlet in Northeim Modellbörse diesmal in Bovenden mit Quartettspiel-Sonderausstellung

GÖTTINGEN. „Wenn Nerven
nerven: Polyneuropathien und
Co.“ ist der Titel der nächsten
„Weender Visite“, der Patien-
teninforeihe des Evangelischen
Krankenhaus Weende (EKW).

Polyneuropathien sind Erkran-
kungen des sogenannten peri-
pheren Nervensystems, also au-
ßerhalb von Zentralnervensys-
tem und Rückenmark. Betroffen
sind etwa motorische Nerven,
die die Muskeltätigkeit steuern,
oder sensible/sensorische Ner-
ven, die Sinneseindrücke zum
Gehirn leiten.
Symptome können in Form von
Muskelschwäche oder Taubheit
und Kribbelmissempfindungen
auftreten. Auch das autonome
Nervensystem, das Körperpro-
zesse reguliert, kann mit Symp-
tomen wie Herzrasen, starkem
Schwitzen, Magen-Darm-Pro-
blemen oder urologischer Dys-
funktion betroffen sein. Zumeist
treten die Symptome an Füßen

und Händen auf. Die Ursachen
sind vielfältig.

In ihrem Vortrag am Dienstag,
18. März, um 18 Uhr geht Dr.
Kristin Kotzerke (Chefärztin der
AbteilungSpezielleSchmerzthe-
rapie am EKW) auch darauf ein,
ob und wann ein stationärer
Krankenhausaufenthalt sinnvoll
ist. Veranstaltungsort ist der Se-
minarraum imHaus 6 in der vier-
ten Etage (Aufzug A Eingangs-
halle). Der Eintritt ist frei. STAR
Foto: Prostock-studio-stock.adobe.com

NORTHEIM. Das Wilvorst Fac-
tory Outlet in Northeim feiert
2025 sein 40-jähriges Beste-
hen! Seit der Eröffnung im Jahr
1985 ist der Fabrikverkauf der
Wilvorst Herrenmoden GmbH
in der Breslauer Straße in Nort-
heim die erste Adresse für stil-
bewusste Männer, die auf Qua-
lität, Beratung und Preisvorteile
setzen.

Auf über 400 Quadratmeter
Verkaufsfläche bietet das Outlet
mehr als 11.000 hochwertige
Bekleidungsstücke – von festli-
chen Hochzeitsanzügen bis hin
zu stilvollen Business-Looks. Er-
gänzt wird das Angebot durch
eine breite Auswahl an Acces-
soires, die jedes Outfit perfekt
abrunden. Kunden profitieren
dabei von gewohnt hoher Wil-
vorst-Qualität und sparen in
der Regel 30 bis 50 Prozent
gegenüber der unverbindlichen
Preisempfehlung.
Im Sortiment finden sich exklu-
sive Kollektionen wie Wilvorst,
Green Wedding, Atelier Torino
und Tziacco, aber auch renom-
mierteMarkenwie Levi‘s &Mar-
velis.
Die Wilvorst-Herrenmoden
GmbH steht seit der Unterneh-

mensgründung 1916 für ex-
klusive Herrenbekleidung mit
höchstem Qualitätsanspruch.
Besonders im Bereich festlicher
Herrenmode sowie Event-Be-
kleidung hat sich das Unterneh-
men als führendeMarke inEuro-
pa etabliert

Anlässlich des 40-jährigen Be-
stehens erwartet die Kunden
im Jubiläumsjahr eine Vielzahl
an Aktionen und Überraschun-
gen. „Wir sind stolz darauf, seit
vier Jahrzehnten Mode mit Stil
und Qualität in unser Outlet zu
bringen. Dieses Jubiläum möch-
ten wir gemeinsam mit unseren
Kunden feiern“, so das Team
des Wilvorst Factory Outlets.

AB SOFORT: ONLINE
EINZELTERMINE BUCHEN

DasWilvorst Outlet ist dienstags
bis freitags von 13 bis 18 Uhr
und samstags von 10 bis 15 Uhr
geöffnet.
Kunden können ab sofort über
die Website www.wilvorst-out-
let.de exklusive Einzeltermine
buchen – für ein persönliches
Shopping-Erlebnis in entspann-
ter Atmosphäre außerhalb der
Öffnungszeiten.

BOVENDEN. Am Sonntag, 23.
März, findet von 10 bis 16 Uhr
die nächsteModellbörse im Bür-
gerhaus Bovenden statt. Neben
An- und Verkauf sowie Tausch
könnenBesucherwieder fürmit-
gebrachtes altes Modell-Spiel-
zeug eine unverbindliche und
kostenlose Wertschätzung
bekommen und möglicherwei-
se auch einen Käufer finden.

Am 23. März zeigen Sammler
zudem alte Quartett-Spiele. Da-
mit wurde im Klassenzimmer,
auf dem Pausenhof oder im
Bus fleißig gespielt. Die meist
32 oder 36 Karten waren dazu
informativ und mit Preisen ab
einer Mark erschwinglich. Es
gab technische Spiele, bei de-
nen man sich mit PS, Zylinder
oder Geschwindigkeit über-
trumpfen konnte, aber auch
Pferde- oder Katzen-Quartette.

In der Ausstellung zeigen
Sammler Raritäten wie das
erste 1952 erschienene Au-
toquartett, aber auch Spiele
zu den Themen Hauptstäd-
te, Dichter und Märchen.
„Selbst bei einem Gang über
den Flohmarkt finden sich al-
te Quartett-Spiele, oft auch zu

kleinen Preisen. Quartettsam-
meln hat sich inzwischen in ein
angesehenes und interessantes
Sammelgebiet entwickelt, es
werden für seltene und vollstän-

dige Quartette schon mal meh-
rere Hundert Euro geboten“,
weiß Modellbörsen-Organisa-
tor Martin Schmidt. STAR

Foto: Schmidt
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